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GEMEINDENACHRICHTEN
AMTSBL AT T DER GEMEINDEN BAMMENTAL,  WIESENBACH UND GAIBERG

in Bammental am 11.11.2023, Aufstellung um 17.45 Uhr in der Friedhofstraße, 
hinter der evangelischen Kirche 

in Gaiberg am 11.11.2023, Aufstellung um 18.00 Uhr am Waldparkplatz beim Bärenbrunnen
in Wiesenbach am 11.11.2023, 18 Uhr ökumenische Andacht in der kath. Kirche,  

Aufstellung um 18.20 Uhr auf dem Kirchenvorplatz
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GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

38.000 Euro für das Ehrenamt in der Region

Volksbank Neckartal übergibt Spenden an Vereine,  
Gewerbevereine und Organisationen
Die Volksbank Neckartal hatte alle von ihr im Rahmen der Regiona-
len Förderprogramme unterstützten Vereine, Gewerbevereine und 
Organisationen zur symbolischen Spendenübergabe eingeladen. 
Vorstandssprecher Dr. Achim Himmelmann begrüßte über 200 eh-
renamtlich Engagierte in der Manfred-Sauer-Stiftung und bedankte 
sich für deren Einsatz. „Die Vereine, Gewerbevereine und Organisa-
tionen haben in den letzten 10 Jahren fast 450.000 Euro im Rahmen 
unseres Förderprogramms von uns erhalten“, so Dr. Achim Himmel-
mann. „Weitere 642.000 Euro kamen aus Mitteln des Gewinnsparver-
eins hinzu. Insgesamt ist damit weit über eine Million Euro in den 
letzten 10 Jahren für das Ehrenamt in die Region geflossen.“ Zudem 
verwies der Vorstand auf die Unterstützung von Projekten über die 
Crowdfunding-Plattform und die Volksbank Neckartal-Stiftung, die 
auch in diesem Jahr wieder die „Kinder in unserer Region“ mit einer 
Spendenaktion unterstützt. Die Volksbank Neckartal und die Vereine 
in der Region haben einiges gemeinsam. So könnte man das genos-
senschaftliche Prinzip „Was einer alleine nicht schafft, das schaffen 
viele“ auch auf die Vereine übertragen, denn das Gemeinschaftsgefühl 
und die gemeinsamen Ziele sind es, die Vereine Außergewöhnliches 
erreichen lassen. Eine weitere Parallele zog der Vorstandssprecher bei 
den Mitgliedern. Diese bestimmen nicht nur bei der Volksbank mit, 
Mitglieder bringen sich auch bei den Vereinen, Gewerbevereinen und 
Organisationen ein, um deren Bestand zu sichern und sie nach vorne 
zu bringen. Nach dem offiziellen Teil mit der symbolischen Spen-

St. Martin teilt seinen Mantel
Zur Zeit des heiligen Martin galt ein kaiserliches Edikt, 
wonach die Söhne von Berufssoldaten zum Kriegsdienst 
gezogen wurden. Dadurch wurde auch Martin, gegen 
seinen Willen, mit 15 Jahren zum Militärdienst eingezo-
gen. Noch war Martin nicht getauft; aber in allem ver-
hielt er sich nicht, wie sich sonst Soldaten verhielten: Er 
war gütig zu seinen Kameraden, wunderbar war seine 
Nächstenliebe. Seine Geduld und Bescheidenheit über-
stiegen die der anderen bei weitem. Seine Kameraden 
verehrten ihn und hielten ihn schon damals mehr für 
einen Mönch als einen Soldaten. Denn, obwohl noch 
nicht getauft, zeigte er ein Verhalten wie ein Christ: Er 
stand den Kranken bei, unterstützte die Armen, nährte 
Hungernde, kleidete Nackte. Von seinem Sold behielt er 
nur das für sich, was er für das tägliche Leben benötigte.
Eines Tages, als Martin nichts außer Waffen und dem 
einfachen Soldatenmantel bei sich trug, begegnete er 
mitten im Winter, der von so außergewöhnlicher Härte 
war, dass viele erfroren, am Stadttor von Amiens einem 
nackten Armen. Dieser flehte die Vorbeigehenden um 
Erbarmen an. Doch alle liefen an dem Elenden vorüber. 
Da erkannte Martin, von Gott erfüllt, dass der Arme, 
dem die anderen keine Barmherzigkeit schenkten, für 
ihn da sei.
Aber was sollte er tun? Außer seinem Soldatenmantel 
hatte er ja nichts. Also nahm er sein Schwert und teil-
te den Mantel mitten entzwei. Den einen Teil gab er 
dem Armen, in den anderen Teil hüllte er sich wieder 
selbst. Etliche der Umstehenden begannen zu lachen, 
denn Martin sah mit dem halben Mantel kümmerlich 
aus. Viele jedoch, die mehr Einsicht hatten, bedauerten 
sehr, dass sie nicht selbst geholfen hatten, zumal sie viel 
wohlhabender als Martin waren und den Armen hätten 
bekleiden können, ohne sich selbst eine Blöße zu geben.
In der folgenden Nacht, als Martin in tiefem Schlafe lag, 
sah er Christus mit seinem halben Soldatenmantel be-
kleidet, den er dem Armen gegeben hatte. Ihm wurde 
befohlen, er solle sehr aufmerksam den Herrn und das 
Kleidungsstück, das er verschenkt habe, ansehen. Dann 
hörte Martin Jesus mit lauter Stimme zu der umstehen-
den Engelschar sprechen: „Martin, der noch Katechu-
mene (= Taufbewerber) ist, hat mich mit diesem Mantel 
bekleidet“. Jesus Christus dachte dabei tatsächlich an 
seine eigenen Worte, die er einst gesprochen hatte: „Was 
immer ihr einem Geringsten getan habt, das habt ihr mir 
getan“ (Mt 25, 40). So bekannte Jesus Christus, dass er 
in dem Armen von Martin bekleidet worden ist. Um den 
Wert eines so guten Werkes zu bestätigen, zeigte er sich 
in eben diesem Mantel. Dieses Traumgesicht verführte 
Martin aber keineswegs zu menschlicher Ruhmsucht. Er 
erkannte in seiner Tat vielmehr die Güte Gottes. Und als 
er 18 Jahre alt war, ließ er sich taufen.
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alle Gäste kostenlos. Am Veranstaltungsort gibt es ausreichend Park-
plätze direkt am Gebäude und einen barrierefreien Zugang zur Klei-
dertauschbörse im Erdgeschoss. 
Parallelveranstaltung in der KLIMA ARENA: „Tschüss Fast Fas-
hion!“ heißt es auch nebenan in der KLIMA ARENA. Dort findet 
ebenfalls am 11. November von 12:00 bis 15:00 Uhr der kostenfreie 
Workshop „Mitmachaktionen rund um den textilen Kreislauf “ statt. 
Alle Besucherinnen und Besucher sind herzlich eingeladen, vorbeizu-
kommen und mitzumachen. Ab 15:00 Uhr: mit dem Abendtarif 50 
% Nachlass auf den Eintritt in die KLIMA ARENA. Einen Tag später, 
am Sonntag, den 12. November, startet um 15:00 Uhr das KLIMA 
Forum „Tschüss Fast Fashion! Wege zu mehr Nachhaltigkeit im Klei-
derschrank“ mit Future Fashion Expertin Elke Otto.
Wussten Sie schon? Kleidertauschbörsen und ähnliche Aktionen tra-
gen zur Abfallvermeidung bei. Aktuelle Entwicklungen zeigen: wir le-
ben deutlich über unsere Verhältnisse, auch in Deutschland. Überkon-
sum, Wegwerfkultur und Fast Fashion stehen auf der Tagesordnung. 
Laut dem Bundesumweltministerium kaufen Verbraucherinnen und 
Verbraucher in Deutschland im Schnitt 60 neue Kleidungsstücke pro 
Jahr. Jedes fünfte Kleidungsstück wird nie angezogen. Schätzungen 
zufolge werden weltweit weniger als 1 % aller Textilien zu neuen Tex-
tilien recycelt.

Elsenztalschule Bammental

33.915 € für den Schulgarten 
der Elsenztalschule Bammental 
Vor drei Jahren entstand die Idee, auf dem Schulgelände der Elsenztal-
schule in Bammental einen nach ökologischen Kriterien bewirtschaf-
teten Schulgarten aufzubauen. Primäres Ziel sollte dabei das Erlangen 
einer direkten Naturerfahrung für die Schülerinnen und Schüler sein 
und zudem Bildung für nachhaltige Entwicklung am konkreten Bei-
spiel eines lebendigen Gartens vermitteln zu können.
In diesen drei Jahren nahm das Projekt immer mehr Gestalt an und es 
mussten Sponsoren gefunden werden.
Einer dieser Sponsoren ist die Volksbank Neckartal, die das Projekt 
durch ihre Crowdfunding Plattform unterstützt. Im September 2022 
konnte das Projekt „Ein Schulgarten für Bammental“ dort erfolgreich 
eingereicht werden. Dabei geht es darum, dass man selbst aktiv Spon-
soren sucht und jede Spende, die bei dem Projekt eingeht, von der 
Volksbank Neckartal verdoppelt wird. Durch einen von der Elsenztal-
schule organisierten Spendenlauf im Oktober 2022, bei dem die 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule und der weiterführenden 
Schule Runden in der Elsenzhalle liefen und die Eltern einen selbst 
festgelegten Betrag pro Runde an die Schule spendete, konnten sage 
und schreibe 33.915€ gesammelt werden. 
Der Scheck konnte am 27.9.2023 auf dem Gelände des Schulgartens 
von der Volksbank Neckartal übergeben werden.
Wir freuen uns sehr, dass durch die großzügige Unterstützung der El-
tern, der Volksbank Neckartal und weiteren Sponsoren die Arbeiten 
am Schulgarten bereits im September 2023 beginnen konnten. Im 
Frühjahr 2024 sollen dann schon die ersten Gemüsesorten dort an-
gepflanzt und das Gärtnern mit den Kindern aufgenommen werden.

denübergabe unterhielt das Huub Dutch Duo die Anwesenden mit 
flotten Rhythmen und brachten sie zum Klatschen und Swingen. Die 
Veranstaltung klang bei anregendem Austausch und unterhaltsamen 
Gesprächen aus.

Bring Kleidung, nimm Kleidung – die Dritte!

Tauschen statt kaufen!
AVR Kommunal AöR startet 3. Kleidertauschbörse. 
Parallelveranstaltung in der KLIMA ARENA.

Am Samstag, den 11. November 2023, findet die „3. 
Kleidertauschbörse der AVR Kommunal“ statt. Von 

12:00 bis 15:00 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen, ge-
meinsam zu stöbern und zu tauschen und somit ausgedienten Klei-
dungsstücken und Accessoires ein zweites Leben zu schenken. 
Die Premiere im November 2022 war bereits ein voller Erfolg. Über 
300 Besucherinnen und Besucher kamen damals zur „1. Kleider-
tauschbörse der AVR Kommunal“. Die zweite Auflage im März 2023 
übertraf dann noch einmal alle Erwartungen und markierte mit 453 
Kleidertauschfans eine neue Bestmarke. Deshalb heißt es am Sams-
tag, den 11. November, zum dritten Mal „Bring Kleidung, nimm Klei-
dung!“ auf der „3. Kleidertauschbörse der AVR Kommunal“.
Wann? Samstag, 11. November 2023, von 12:00 bis 15:00 Uhr
Wo? Verwaltungsgebäude der AVR, Dietmar-Hopp-Straße 8 in Sins-
heim

Und so funktioniert’s: Bis zu fünf gut erhaltene und saubere Beklei-
dungsstücke und/oder Accessoires, wie z.B. Handtaschen, können 
mitgebracht und zum Tauschen auf die jeweils vorgesehenen Tische 
und mit Größentabellen versehenen Kleiderbügel verteilt werden. Im 
Gegenzug dürfen beliebig viele Stücke mitgenommen werden. Ne-
ben Damen- und Herrenkleidung wird es auch einen extra Bereich 
für Kinderbekleidung geben. Die Abgabe und das Tauschen von Be-
kleidung sind während des gesamten Zeitraums möglich. Auf diese 
Weise kommt immer etwas Neues hinzu. Wer zwischenzeitlich eine 
Auszeit vom Stöbern braucht, kann bei Kaffee, Kuchen und weiteren 
Leckereien eine kurze Kleidertausch-Pause einlegen. Die Bewirtung 
übernimmt erneut die Carl-Orff-Schule, bei der sich die AVR schon 
jetzt ganz herzlich für die Unterstützung bedankt. Der Eintritt ist für 
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 12.00 
Uhr, Tel.-Nr. 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 8/1 
(Seniorenwohnanlage),  Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2    Tel. 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum The-
ma Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 Uhr 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 522-2737 
Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 3. Dienstag-
nachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormittag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Beratung 
für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, Tel. 06222 
77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 06222 77394 
1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr im 
kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) Haupt-
str. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 
07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. 
Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, 
hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstge-
legenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizini-
schen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kos-
tenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach: Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 
Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 
8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidel-
berg): Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr - 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 
23.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 
19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 
19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi, Fr: 
16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr. Patienten können ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungszei-
ten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungs-
zeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr, Sa/So/Fei-
ertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle, per Telefon 
0800 111 0 111 , 0800 111 0 222 oder 116 123 per Mail und Chat unter 
online.telefonseelsorge.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS



Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 45  |  10. November 2023 5

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: “Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“ 
 Psalm 130,4

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.
eki-gai-gau.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gau-
angelloch@kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, 
Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr. Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an 
Pfrin. Darina Staudt, Tel. 06223 867841 oder 0152 37862012
Sonntag, 12.11.23: 11 Uhr Gottesdienst in Gaiberg, Prädikantin 
Lundbeck
Sonntag, 19.11.23: 10 Uhr Gottesdienst in Bammental, Pfr. Schäfer, 
11 Uhr Andacht an der Friedhofskapelle in Gaiberg, Prädikant Dr. 
Bueß, 18 Uhr Musikalische Friedensandacht in der Evangelischen 
Kirche Gaiberg 
Buß- und Bettag, 22.11.23: 18 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl 
in Bammental 
Sonntag, 26.11.23: 11 Uhr Gottesdienst in Gaiberg mit Gedenken 
der Verstorbenen, Dr. Bueß

Posaunenchor
Proben jeweils donnerstags von 18.45-20.15 Uhr in der Peterskirche 
Gaiberg (außerhalb der Ferien)

Kirchenchor
Proben jeweils montags von 19.45 -21.30 Uhr in der Kirchwaldschu-
le, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)

Kinderchor
Proben jeweils montags von 15.30-16.30 Uhr in der Kirchwaldschule 
(außerhalb der Ferien)

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 
– Fax: 970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evange-
lisch-in-wiesenbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Samstag 11. November: 10.00-13.00 Uhr Baumpflanzaktion. Work-
shop für Konfirmandinnen und Konfirmanden, 18.00 Uhr Ökumeni-
sche St. Martinsfeier in der katholischen Kirche
Sonntag 12. November (Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr): 
09.30 Uhr Gottesdienst mit historischer Bläsermusik (Bläsergruppe 
mit historischen Instrumenten unter der Leitung von Werner Laun ) 
und Kirchkaffee– Opfer für die eigene Gemeinde. 
Dienstag, 9. November: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 
19.00 Uhr Jubilatechor im Gemeindehaus



6 Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 45  |  10. November 2023

Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.
Samstag, 18. November: 9.00-11.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
in Wiesenbach

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Tel. Ereichbarkeit: Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Tel. 06223 4241-7700; FAX 
06223 4241-7400, e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de, Home-
page: www.kath-neckar-elsenz.de. Notfall-Handy: In dringenden 
Seelsorglichen Notfällen außerhalb der Sprechzeiten, 0151 7002-
0006. Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an: Pfarrer Streit 06223 4241-7222
Gottesdienste
Donnerstag, 9. November – Weihe der Lateranbasilika: 9.00 
MECK Dasein vor dem Herrn, 18.30 WW Eucharistiefeier (SZ)
Freitag, 10. November – Hl. Leo: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 
10.00 NGD Etagenandacht im Neckargemünder Hof (Ed), 12.30 
MAU Beerdigung Josef Weber (TS), 14.00 DI Trauerfeier Karl Ohl-
hauser in der Kirche St. Bartholomäus (TS)

Samstag, 11. November – Hl. Martin: 11.00 NGD Ökum. Mittags-
gebet in der ev. St. Ulrichskirche, 17.00 ARCHE Familiengottesdienst 
zu St. Martin anschl. Laternenumzug und Martinsfeuer (Ba, Lehm-
kühler), 18.00 WB Ökum. Impuls zu St. Martin in der kath. Kirche 
anschl. Laternenumzug zur Biddersbachhalle, 17.30 MECK Rosen-
kranz, 18.00 MECK PATROZINIUM HL MARTIN - Eucharistiefei-
er mitg. v. Kirchenchor (TS), 19.30 BTL Benefizkonzert Gospelchor 
SPIRIT OF JOY - Nacht der Chöre (Chor)
Sonntag, 12. November – 32. Sonntag im Jahreskreis – Zählung 
der Gottesdienstbesucher: 9.15 MÖ Eucharistiefeier (TS), 10.00 
MAU Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche, 10.00 WAHI Wort-Got-
tes-Feier, 11.00 BTL Eucharistiefeier † Martha Kuch † Wilhelmine 
Leischner † Uwe Ulzenheimer (TS), 11.00 ARCHE Eucharistiefeier 
† Eva Popek (Pfr. Maier)
Montag, 13. November: 16.00 MAU Rosenkranz, 18.00 ARCHE 
Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 14. November: 18.30 D´HOF Eucharistiefeier † Lissi 
Bormet † Fam. Effinger u. Söhne, Elisabeth Heger, Margarethe Ben-
der, Marianne u. Jakob Stöckl (SZ)
Mittwoch, 15. November – Hl. Albert der Große, Bischof, Kir-
chenlehrer: 10.00 NGD Eucharistiefeier † Rosa und Franz Gramlich 
(TS), 14.00 BTL Beerdigung Wilhelmine Leischner (Ab)
Donnerstag, 16. November: 9.00 MECK Eucharistiefeier (Pfr. Wei-
kart), 15.00 ARCHE Trauerfeier Friederike Bouwhuis in der ARCHE 
(Ba), 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier † Ida Söhner 
† Maria Eisenhofer (TS)
Freitag, 17. November: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 
ARCHE Startgottesdienst zur Firmvorbereitung mitg. v. „Swingin` 
Spirits“ (TS, Ab), 20.00 NGD Freitagskonzert „Jesu meine Freude“ 
mit der Eberbacher Kantorei unter der Leitung von Bezirkskantor 
Andreas Fauss 
Samstag, 18. November – Diaspora-Kollekte: 11.00 NGD Ökum. 
Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 18.00 WAHI Eucharistiefei-
er (TS), 18.00 WW Wort-Gottes-Feier 

Ökum. Nachrichten

Die vier christlichen Kirchen laden sehr herzlich zur Friedensdekade 
im November ein.

An den vier Freitagen wird jeweils 
ab 18.00 Uhr eine Gemeinde den 
Themenschwerpunkt rund um 
das Hauptthema „SICHER 
NICHT - ODER ? „ in der evan-
gelischen Kirche gestalten. Die 
rund 30 minütige Andacht mit 
Gebetsteil am Freitag, den 10. 
November ab 18.00 Uhr gestal-
tet die neuapostolische Gemein-
de zum Thema „Stille“.
Wir leben in einer lauten und 
schnelllebigen Welt, die um uns 
tobt und braust. Informationen 
gibt es rund um die Uhr von al-
len Seiten und Geräten. Aber 

Gott sagt: Er will uns in der Stille begegnen.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns dem Thema „Stille“ nachzuspüren 
und den Abend mit einem Friedensgebet mitzugestalten.
 Dirk Nebelung, Sprecher der ACK Bammental

Rückblick auf die Kinderbibeltage
Sehr dankbar schauen wir auf 4 volle Tage zurück - es waren jeden Tag 
über 30 Kinder da, um Paulas Geschichte mitzuerleben. Paula, die 
den elterlichen Hof verlässt und in die weite Welt geht. Nachdem ihr 
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Erbe ausgegeben ist, landet sie bei den Schweinen. Und beschließt, 
zurück zum Vater zu gehen...
Umrahmt wurden die Theater von mitreißenden Liedern , tollen 
Bastelprojekten und es wurde auch wieder gebacken. Und so gingen 
abends viele stolze Kinder nach Hause. Möglich wird dieses schöne 
Programm durch die gute ökumenische Zusammenarbeit im Ort - 30 
Mitarbeiter aus den 4 Gemeinden und 7 Konfirmanden waren hier 
im Einsatz. Ein großes Dankeschön an alle! Und wenn abends dann 
unser Segenslied gesungen wurde und man unter den Armen des an-
deren stand, fühlte sich jeder gesegnet: Der Vater im Himmel segne 
dich und passe auf dich auf! Er gebe dir, was nötig ist - verlasse dich 
darauf: seine Nähe und sein Frieden... Zum gemeinsamen Abschluss-
gottesdienst in der katholischen Kirche haben wir die Erlebnisse der 
Woche nochmal durch die Fotos vor Augen gehabt - da freut man sich 
schon auf nächstes Jahr!

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk-Team der Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz lädt 
herzlich ein:

Über den Umgang mit Sinti und Roma in Deutschland 
nach 1945: zwischen Ausgrenzung und Anerkennung
Dr. Frank Reuter, Wissenschaftlicher Geschäftsführer der For-
schungsstelle Antiziganismus am Historischen Seminar der Uni-
versität Heidelberg
Donnerstag, 23. Nov. 2023, 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus • Fischersberg 5 • 69245 Bammental
Ausgehend vom nationalsozialistischen Völkermord an den Sinti und 
Roma zeigt der Vortrag auf, dass tief verwurzelte antiziganistische 
Denkmuster den staatlichen Umgang mit dieser Minderheit auch 
nach 1945 bestimmten. Im Weiteren weist er daraufhin, dass traditio-
nelle Klischees vom „Zigeuner“ in vielen Menschen auch heute noch 
wirksam sind und Sinti und Roma dadurch automatisch stigmatisiert 
werden. Dem gegenüber stehen historische Selbstzeugnisse von Sinti 
und Roma, die Einblicke in die vielschichtige Lebenswirklichkeit die-
ser Minderheit geben.

Neuapostolische Kirche
Kirche: Dammweg 22, www.nak-bammental.de, Gemeindevorsteher: 
Achim Beck, Telefon: 06223 48147, E-Mail:achim.beck@nak-heidel-
berg.de
Gottesdienste: Sonntag, 12. November 9:30 Uhr Gottesdienst   
Mittwoch, 15. November  20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntagsschule: 12. Oktober 9:30 Uhr  
Vorsonntagsschule: 12. Oktober 9:30 Uhr  
Die Gottesdienste können per livestream miterlebt werden:
http:/stream.nak-bammental.de

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Hauptstr. 86, 69245 Bammental, MennGemBtl@
gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Sonntag, 12.11.23, 10 Uhr
Gottesdienst: Leitung: Matthias Dyck, Predigt: Carmen Kern, paral-
lel Kindergottesdienst, Ort: Altentagesstätte, Hauptstraße 89
Ökumenische Friedensdekade 2023 – sicher nicht – oder?
Freitag, 10.11. „Stille“ / Freitag, 17.11. „Leuchten“ / Freitag, 24.11. „ 
Gerechtigkeit“ jeweils 18 Uhr in der evangelischen Kirche
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, 23.11.2023, um 19:30 Uhr, findet eine öffentli-
che Gemeinderatssitzung im Multifunktionsgebäude statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
 1. Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
 2. Genehmigung des Protokolls vom 19.10.2023
 3.  Klimaschutz-Förderprogramm: Förderung von Stecker-Solaran-

lagen
 4. Beteiligungserwerb an der Süwag Energie AG
 5.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Am Bitterbach, 3. 

Änderung und 1. Erweiterung“ - Aufstellungsbeschluss gemäß §2 
Abs. 1 BauGB

 6.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Zwischen Reils-
heimer Straße und Elsenz“ - Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB

 7. Betrieb der Mensa im Schulzentrum Bammental
 8.  Interkommunale Zusammenarbeit der Bauhöfe Bammental, Gai-

berg und Wiesenbach
 9. Zweckverband Gruppenwasserversorgung „Unteres Elsenztal“ 
  Verbandsversammlung am 30.11.2023
 10. Kommunale Wohnungs- und Grundstücks GmbH Bammental
   Feststellung des Jahresabschlusses 2021 und die Verwendung des 

Jahresergebnisses 2021
  Entlastung der Geschäftsführung und des Aufsichtsrates
 11. Kommunalwahl 2024
 12. Mitteilungen der Verwaltung
 13. Fragen und Anregungen der Gemeinderäte
 14. Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
Bammental, 7. November 2023 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Gemeindekasse Bammental

Wir weisen darauf hin, dass die 4. Rate der Gewerbesteuer, der 
Grundsteuer sowie die 4. Abschlagszahlung für die Wasser- und 
Abwassergebühren am 15.11.2023 zur Zahlung fällig werden.
Sollten Sie der Gemeindekasse noch kein SEPA- Lastschriftmandat 
erteilt haben, bitten wir um termingerechte Überweisung der fälligen 
Beträge.

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 
0152 52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

Energiespartipp:
Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung 
von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hil-
fe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen: • energetische Altbaumodernisierung • Neubau oder 
Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus • Hei-
zungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-
gesetz (GEG) ab 2024 • Einsatz von erneuerbaren Energien, 
Photovoltaik-Pflicht-Verordnung • Stromsparmaßnahmen • För-
derung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KLiBA und auch in Ihrer Gemeindebücherei können 
Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz 
oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energiebe-
rater Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Raum 35, alle vierzehn Tage, donners-
tags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
17.11.2023  Ingrid Haseleu 90 Jahre

STERBEFÄLLE

Maria Kirsch, geb. 12.09.1946, gest. 05.11.2023
Therseia Grab, geb. 03.08.1934, gest. 05.11.2023

Kindergarten Kleine Helden

Einladung zur Hauptversammlung 
Der Förderverein Bammentaler Kindergarten e.V. lädt alle Mitglieder 
sowie Interessierte zur Jahreshauptversammlung am 22.11.23 um 
19.00 Uhr in den Kindergarten Kleine Helden ein.

Bammental
www.bammental.de
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Tagesordnung: • Begrüßung • Feststellung der Beschlussfähigkeit  
• Genehmigung der Tagesordnung • Bericht des Vorstandes und des 
Kassenwartes • Bericht des Kassenprüfers • Entlastung der Vorstand-
schaft und des Kassiers • Neuwahlen 1. und 2. Vorstand sowie des 
Kassiers • Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 Johanna Bickel (1. Vorstand), Christina Stetzelberger (2. Vorstand)

Besuch im Technoseum Mannheim
Die Vorschulkinder haben jedes Jahr die Gelegenheit das Technose-
um in Mannheim zu besuchen. In dem Bereich Elementa 1 haben die 
Kinder vielfältige Möglichkeiten, sich mit den verschiedensten phy-
sikalischen und technischen Phänomenen auseinanderzusetzen. Mit 
allen Sinnen lernen steht hier an erster Stelle. 
Warum ist der gleiche Sack viel schwerer, wenn er nur an einem Seil hängt und 
warum leichter wenn er über mehrere Rollen geführt wird!
Die Kinder konnten mit ihrer ganzen Kraft den Unterschied erleben.

Die Krümmung von Lichtstrahlen wurde erforscht, an einem Modell 
untersucht, wie sich die Sonne um die Erde dreht, mit Pumpe und 
Luftdruck eine Palette angehoben, die unterschiedlichen Geschwin-
digkeiten von Murmeln beobachtet die auf verschiedenen Bahnen 
gestartet wurden, und vieles mehr.

Außerdem konnten wir bei einer Vorführung noch erfahren, wie Pa-
pier hergestellt wird und wie eine Dampfmaschine funktioniert.
Kinder haben einen unbändigen Forscherdrang, immer wieder wer-
den Dinge ausprobiert und beobachtet.
Die Fahrt nach Mannheim hat sich sehr gelohnt.

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 

Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Mittwoch 10:00 - 12.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. Rückfahrt nach Absprache.
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Hochhaus 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 13.35 Uhr 14.05 Uhr
Rathaus 13.40 Uhr 14.10 Uhr
Waldfriedhof 13.45 Uhr 14.15 UhrG
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Betreuungsangebot für Kinder in den Sommerferien zu anbieten zu 
können, denn nach Rückmeldungen vieler Bammentaler Eltern ist 
das vorhandene Angebot nicht ausreichend.
Nach Bericht des Kassenwarts, konnten die Mitglieder sich über eine 
gut gefüllte Kasse freuen, die das grundsolide Wirtschaften des bishe-
rigen Vorstands bestätigte.
Am Anschluss folgte die einstimmige Entlastung Vorstandes. 
Unter dem Punkt Wahlen wurde der erste Vorstand Dr. Fotis Dimitri-
ou in seinem Amt bestätigt. Florian Wulfrath wurde zum zweiten Vor-
stand gewählt. Die Gemeinderäte Michael Ziegler und Marc Kirchner 
sowie Lukas Faik wurden zu Beisitzern gewählt. 
Nach dem Ausscheiden von Iris Gölz wurde Margarita Dimitriou zur 
neuen Schriftführerin gewählt. Im Amt bestätigt wurde unter ande-
rem Ulrich Fuchs als Kassenwart. 
Kommunalwahlen 2024
Nach so guten Voraussetzungen entschlossen sich die Mitglieder, die 
Vorbereitungen zur Kommunalwahl 2024 aufzunehmen. 
Die neu gewählten Vorstände und die Gemeinderäte sind angehalten, 
die Vorbereitungen für die Wahl im Mai 2024 voranzutreiben. Gerne 
können sich interessierte Bürgerinnen und Bürger bei den Verant-
wortlichen von Pro Bammental melden, die auf die Kandidatenliste 
von Pro Bammental möchten und sich der Wählervereinigung an-
schließen wollen.

Neuer und alter Pro B Vorstand: v.l. Dr. F. Dimitiou, W. Ziegler, M. Kirchner, 
R. Kronewett, L. Faik, F. Wulfrath, M. Dimitriou, S. Gruner, A. Gruner, D.
Gölz, Prof. Dr. F-Buscholl
Verschiedenes
Am Mittwoch, 29. November 2023 um 20:00 Uhr findet der nächs-
te Termin von Pro Bammental als Stammtisch im Restaurant Korfu 
statt. 
Hier werden dann wieder die Gemeinderäte Dimitriou, Kirchner und 
Ziegler über die aktuellen Themen aus dem Gemeinderat berichten.
 gez. M. Kirchner

Kulturring Bammental

Martinszug am 11. November um 18:00 Uhr
Der Martinszug von Kulturring und Gemeinde findet am Samstag, 
den 11. November 2023 statt.
Aufstellung ist um 17:45 Uhr in der Friedhofstraße/Vorstädtl hinter 
der Evangelischen Kirche.
Der Zug bewegt sich dann um 18:00 Uhr, angeführt von St. Martin 
hoch zu Roß und begleitet von den Kindern mit ihren Laternen, über 
die Friedhofstraße und Schwimmbadstraße zum FC Sportgelände. 
Dort spielt der Musikverein Feuerwehrkapelle die traditionellen 
Martinslieder und jedes Kind erhält ein vom Kulturring gespendetes 
Martinsmännchen. Die 2. Klasse der Elsenztalschule wird das Mar-
tinsspiel aufführen und im Anschluss daran bewirtet der FC Victoria 
mit Speisen und Getränken.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

F BMA
Am Vormittag des 06.11.2023 um 08.54 Uhr wurde die Feuerwehr 
Bammental zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage in die Elsenztal-
schule alarmiert. Bei der Erkundung vor Ort konnte ein Täuschungs-
alarm festgestellt werden. Die Anlage wurde daraufhin zurückgestellt 
und an den Betreiber übergeben.

H1 – Tür
Am Vormittag des 06.11.2023 um 10.27 Uhr wurde die Feuerwehr 
Bammental zu einer Türöffnung alarmiert. Ein Kleinkind hatte sich 
im Badezimmer eingeschlossen und konnte dieses aus eigener Kraft 
nicht mehr verlassen. Wir öffneten die Tür und übergaben das Kind 
an die Mutter.

Pro Bammental

Mitgliederversammlung 
der Wählervereinigung Pro Bammental
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung von Pro Bammental 
am 27. 10. 2023 im FC Clubhaus konnte der 1. Vorstand, Dr. Fotis 
Dimitriou neben der Verabschiedung des langjährigen Gemeinde-
ratsmitglied Prof. Dr. Franz Buscholl (er trat kürzlich aus gesund-
heitlichen Gründen zurück), den jüngsten Altgemeinderat in der 
Geschichte Bammentals, Marc Kirchner (als Nachrücker für Prof. Dr. 
Franz Buscholl - dadurch wieder im Gemeinderat) begrüßen. 
Es standen die Vorstandswahlen an:

Dr. Dimitriou, Prof. Dr. Buschholl, M. Kirchner

Gemeinderat Fotis Dimitriou und Marc Kirchner informierten die 
anwesenden Mitglieder über die aktuellen Themen im Gemeinderat, 
Punkte bezüglich der anstehenden Haushaltssitzung und der Ent-
wicklung 2024. 
Klimaschutz, Gymnasium Bammental, Feuerwehrhaus, Elsenztal-
schule, Kindertagesstätte, Planungsstand Waldschwimmbad. 
Der Antrag von Pro Bammental für die Sanierung des Bolzplatzes 
wurde beim FC sehr positiv gesehen, um den Jugendlichen zusätzli-
che alternativen Platzmöglichkeiten zu geben.
Ebenso ist der Antrag von Pro Bammental im Bezug der Strecke -Al-
ter Bachweg bis zur TV Halle- Sitzmöglichkeiten, Mülleimer, Lam-
pen und Fitness Geräte aufzustellen auf große Zustimmung gestoßen.
Ein sehr großes Bedürfnis von Pro Bammental ist es, ein vernünftiges 
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Alle Kinder sind mit ihren Eltern und Großeltern, Onkeln und Tan-
ten zum diesjährigen Martinszug wieder recht herzlich eingeladen.

VDK Ortsverband

Einladung zum Kaffeenachmittag für alle Mitglieder des 
VdK- Ortsverbandes Bammental
Wir laden sehr herzlich alle Mitglieder des Orstsverbandes zu einem 
gemütlichen Kaffeenachmittag am Sonntag, den 26.November 2023 
in der Altentagesstätte in Bammental ein.
Wir wollen bei lockerer Zusammenkunft ab 14.00 Uhr bei Kaffee und 
Kuchen und lockeren Gesprächen einen schönen Nachmittag erle-
ben.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Montag, 20.11.2023 bei 
Annemarie Huber, Tel. 40516 oder Stefan Huber, Tel. 0170 4345493 
oder Jochen Barié, Tel. 0160 1716831.
Wir freuen uns auf Euer kommen. Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein

OGV pflanzt sechs Bäume am Alten Friedhof
Der Obst- und Gartenbauverein hat dieser Tage im Rahmen der Um-
gestaltung des Alten Friedhofs sechs stattliche Eisenholzbäume ge-
pflanzt. Sie sind im östlichen Teil der Friedhofsanlage wie eine kleine 
Allee positioniert worden. 
Der OGV wird bekanntlich im nächsten Jahr 100 Jahre alt und wird 
dieses Baumgeschenk als Geburtstagsgabe dann offiziell an die Ge-
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meinde Bammental übergeben. Nach der von Mitgliedern des OGV 
mit großer Sorgfalt durchgeführten Pflanzaktion geht der Verein da-
von aus, dass die Bäume bis zum nächsten Frühjahr gut verwurzelt 
sind und dann ihre schön gestalteten Kronen in voller Pracht zeigen 
können. W. L., Pressewart

Landfrauenverein Bammental
„Wie duschen du schwedtze“ eine Mundart Lesung  mit Michael 
Mende gibt es am 09.11. in der Altentagesstätte, Beginn 20 Uhr. 
Gäste herzlich willkommen.

VORSCHAU
Am 18.11. ab 17.00 Uhr finden „Kamingeschichten“ in der Multi-
funktionsgebäude statt. Die LandFrauen bewirten mit herbstlichen 
Eintöpfen. Besuchen Sie die Veranstaltung. gh

Akkordeon-Club Bammental

Es sind nur noch wenige Tage bis zum Herbstkonzert des 
Akkordeon-Club Bammental 
am Sonntag, den 19.11.23 um 17 Uhr in der TV-Halle  
(Einlass um 16.30 Uhr)

Sämtliche Spieler finden zum Probenwochenende am 11.-12.11. in 
Bad Dürkheim zusammen um nochmals sich intensiv auf das Konzert 
vorzubereiten. Die Spielerinnen und Spieler und ihr musikalischer 
Leiter Thomas Zimmermann freuen sich darauf, ihnen das Programm 
schon bald präsentieren zu können. Mit feurigen Rhythmen bei 
„Conga del fuego“ und „Ole salsa“ sowie Balladen nach der Rockband 
Queen werden trübe Herbststimmungen garantiert vertrieben. 
Um erneut zu zeigen, wie vielfältig das oft unterschätzte Instrument 
Akkordeon ist, werden auch klassische Stücke, allen voran die „Peer 
Gynt Suite“ zu hören sein.
Der Vorverkauf hat bereits begonnen! Karten können Sie ab sofort in 
der Buchhandlung Staiger sowie im Gartenzentrum Scheid zu jeweils 
12,– € / an der Abendkasse für 13,– € erhalten (Kinder bis einschließ-
lich 12 Jahren bezahlen keinen Eintritt).

Theaterverein Goukelkappe

Kamingeschichten
Die Kamingeschichten warten in diesem Jahr mit einer Musi-
ker-Gruppe auf, die sowohl ihre Streichinstrumente als auch ihre 
Stimmen virtuos beherrschen. Zu hören gibt es Lieder der Kurpfalz 
von der Heidelberger Romantik, wie etwa „In einem kühlen Grun-
de“, bis hin zu Studentenliedern, wie Gaudeamus igitur. Dazu gesellen 
sich Lesungen, Lyrik und natürlich Theater. 
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Daneben noch eine kleine Sensation: Kürzlich wurde das Heidelber-
ger Fass gereinigt und mit dem jahrhundertealten Bodensatz schoss 
ein menschlicher Torso heraus. Dass dieser durch den Wein gut er-
halten war, ist aber nicht die eigentliche Sensation. Nein, er konnte 
wiederbelebt werden und wird am 18. daselbst vor Ort sein: Kurfürst 
Friedrich von der Pfalz der vier bis fünfte stellt sich der Moderne.
Also unbedingt im Kalender notieren: Samstag, der 18. November, 
um 17 Uhr (Einlass 16 Uhr) im Multifunktionsraum (Direkt neben 
Café Rose) die „Kamingeschichten“
Die Buchhandlung Staiger wird vor Ort sein, um „Unser Land 2024“ 
Bücher zu verkaufen. Die lesenden Autoren signieren natürlich gern, 
um aus dem Buch ein ganz individuelles Geschenk zu machen. Der 
Eintritt ist frei. Für Getränke sorgt das Familienzentrum und bekocht 
werden die Gäste in diesem Jahr von den Landfrauen Bammen-
tal-Reilsheim. Das perfekte Rezept, um dem grauen November für 
ein paar Stunden zu entfliehen.
Und auch der Nikolaus kommt wieder ... und zwar am 6. Dezem-
ber, denn natürlich bieten wir auch in diesem Jahr wieder unseren 
Nikolaus-Service an. Es wird Zeit, sich einen der seltenen Plätze zu 
sichern. Kontakt wie üblich über Email: nikolaus@goukelkappe.de.

FC Bammental e.V.

FCB punktet erneut
Am vergangenen Wochenende war mit dem Vf B Eppingen der Tabel-
lensiebte zu Gast in Bammental. 
Von Beginn an entwickelte sich eine ausgeglichene Partie auf tech-
nisch und taktisch gutem Verbandsliganiveau. Beide Abwehrreihen 
standen größtenteils sicher und ließen kaum Torchancen zu. Als 
sich die trotz des regnerischen Herbstwetters zahlreichen Zuschau-
er bereits zum wärmenden Pausentee in die Clubgaststätte begaben, 
gingen die Gäste etwas überraschend doch noch in Führung. Marc 
Zengerle konnte eine Freistoßflanke per Kopf zum 0:1 im Gehäuse 
der Bammentaler unterbringen (43.).
Im zweiten Spielabschnitt drängte Bammental auf den Ausgleich und 
wurde letztlich durch einen verwandelten Foulelfmeter von Jannis 
Halter belohnt (68.). Zuvor wurde Carsten Klein im Strafraum regel-
widrig zu Fall gebracht. Gegen Ende der Partie hatten beide Teams 
noch jeweils eine Großchance um das Spiel für sich zu entscheiden, 
weitere Treffer wollten jedoch nicht mehr gelingen. Somit blieb es 
schlussendlich beim leistungsgerechten 1:1-Unentschieden.
Aufstellung: Dawid – Waxmann, Landgraf, Pischem, Wacknitz – M. 
Schneckenberger (80. Sertdemir), Bechtel, Schwind (71. Egner-Wal-
ter), Cancar (85. Grund), Halter – Klein 

Vorschau: Am kommenden Samstag, den 11.11. um 14:30 Uhr gas-
tieren wir beim FV Mosbach (Neckarburkener Str. 9, 74821 Mos-
bach). Die Gastgeber rangieren derzeit punktgleich mit unserem FCB 
auf dem 11. Tabellenplatz. Die Schwarz-Blauen sind momentan Ta-
bellenzehnter. Das Team von Trainer Oliver Mahrt hofft wie immer 
auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung durch die Bammentaler 
Zuschauer bei diesem wichtigen Auswärtsspiel.

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse vom Wochenende
Weibliche D: TV Bammental – HSG Dielheim/Malsch 14:13
weibliche C: TSV A.Viernheim – TV Bammental 34:28
weibliche B: TV Bammental – ASG Ispring/PF  20:30
Damen 2: TV Sinsheim 2 – TV Bammental 2  29:36
Herren: SG HD -Leimen 2 – TV Bammental  23:35
Samstag, 11.11.:
Münzenbachhalle Nackargemünd
10:45 Uhr: männliche E2: SG Ba‘tal/NGD 2 – TSV Rot-Malsch 2
12:00 Uhr: männliche E1: SG Bammental/NGD – TSV Rot-Malsch
13:15 Uhr: männliche C: ASG Banesch – HG Saase
14:45 Uhr: Männliche B:  SG Bammental/NGD – HSG Hardtwald
Auswärts
14:30 Uhr Männliche D: JSG Ilvesh(Ladenburg – SG Ba‘tal/NGD
Sonntag 12.11.:
Elsenzhalle Bammental
11:00 Uhr: Weibliche B: TV Bammental – TSG Ketsch 
12:30 Uhr: weibliche D: TV Bammental – MSG HeLeuSaase
14:00 Uhr: weibliche A: TV Bammental – SG Schwarzbachtal
16:00 Uhr: Damen 1:  TV Bammental – HSG Bergstraße
18:00 Uhr: Herren 1: TV Bammental – HSV Hockenheim 2
Wir freuen uns auf Euch! 
TV Bammental, mit Begeisterung dabei

– Turnen –
Gemeinsam aktiv werden: Tag des Kinderturnens in der TV Halle 
am 12. November 2023

Wir laden euch herzlich zum „Tag des Kin-
derturnens“ in unserer TV Halle am Sonn-
tag, den 12. November 2023, ein! 
In der Zeit von 14 bis 17 Uhr öffnen wir 

unsere Türen für eine spannende und bewegungsreiche Veranstal-
tung, die speziell für Kinder wie euch gestaltet ist. 
Mit unserem vielfältigen Mitmachangebot möchten wir euch dazu 
ermutigen, euch aktiv zu bewegen, Spaß zu haben und neue Fertig-
keiten zu erlernen. Unser Ziel ist es, euch die Freude an der Bewegung 
und am Sport zu vermitteln und gleichzeitig die Bedeutung eines ge-
sunden, aktiven Lebensstils zu betonen. In diesem Jahr könnt Ihr als 
„Zirkuskinder“ ein Abzeichen an verschiedenen Bewegungsstationen 
absolvieren und uns Euer Können beweisen. 
Die Stationen setzen sich aus den Bereichen Jonglage, Tiershow, Ak-
robatik und Balance zusammen. Dazu erhaltet ihr passende Urkun-
den und Aufkleber, um eure Erfolge zu feiern. 
Der „Tag des Kinderturnens“ ist eine großartige Gelegenheit für euch 
und eure Familien, gemeinsam Zeit zu verbringen und die sportli-
chen Aktivitäten zu unterstützen. Wir ermutigen Eltern, Großeltern 
und Freunde, sich aktiv zu beteiligen und euch auf diesem aufregen-
den Abenteuer zu begleiten. Bitte merkt euch den Termin vor und 
seid dabei! Für weitere Informationen und Anfragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf euren Besuch und darauf, gemein-
sam mit euch aktiv zu werden und Spaß zu haben.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

EINLADUNG zur Sitzung des Gemeinderates 
am 16.11.2023, 19.30 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses
Tagesordnung
1. Fragen und Anregungen

2. Niederschrift vom 21.09.2023

3. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse

4. Bekanntgaben der Verwaltung

5. Stellungnahme zu Bauanträgen

6. Beratung Haushaltsplanentwurf 2024
 1. Forst
 2. Klimaschutz & Energiemanagement
 3. Naturschutz
 4. Gesamthaushalt

7. Auftragsvergabe Ingenieurleistungen 
 1. Hochwasserschutzmaßnahme „Jugendzeltplatz“
 2. Machbarkeitsstudie „Saupferch-Schiffklinge“
 3. Maßnahmenkonzept Hochwasser- & Starkregenschutz

8.  Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur kommunalen Wärmepla-
nung im Konvoi

9.  Vorberatung der Tagesordnung für die Sitzung des Zweckverban-
des Gruppenwasserversorgung „Unteres Elsenztal“ am 30.11.2023

Weitergehende Informationen zur Tagesordnung finden Sie auf 
unserer Homepage unter Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem oder direkt auf https://wiesenbach.more- 
rubin1.de/

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

Drückjagd am 02.12.2023 

Am Samstag den 02.12.2023, beteiligen sich 
die Wiesenbacher Reviere an einer revierübergreifenden Drückjagd. 
Gejagt wird von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr im gesamten Wald-/Feldbe-
reich Kühberg und Mückengrund oberhalb des Sportplatzes bzw. der 
Marienkapelle, im Bereich Unterdörfer Tor, Hirschberg, Oberdörfer 
Tor, Kobelsberg, Fuchsberg einschließlich Schotterweg, Dilsberger-
weg und Kreisbachweg. Warntafeln sind aufgestellt. Um neben dem 
reibungslosen Ablauf auch ein höchstmögliches Maß an Sicherheit 
für Spaziergänger, Jogger, Hundebesitzer, Holzfäller usw. gewährleis-
ten zu können, wird die Bevölkerung geben, die Hinweisschilder in 
diesem Bereich zu beachten und das Gebiet zu meiden. 
Die Jagdpächter von Wiesenbach I und Wiesenbach II danken Ihnen 
für Ihr Verständnis.

Achtung Trickbetrüger am Telefon!

Liebe Gewerbetreibende, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir haben die Information erhalten, dass momentan Anrufe getätigt 
werden mit dem Vorwand die Gemeinde würde eine neue Bürger-
broschüre herausbringen. Es gäbe die Möglichkeit, sich gegen einen 
Kostenbeitrag mit einer Anzeige darin zu präsentieren. Diese Anrufe 
kommen nicht von der Gemeinde Wiesenbach. Es ist aktuell keine 
neue Bürgerbroschüre geplant. Bitte beenden Sie das Telefonat sofort 
und lassen Sie sich nicht in ein Gespräch verwickeln.

Jahresendabrechnung 2023 
für Wasser-/ Abwassergebühren

-Ablesebriefe werden zugestellt-
Die Ablesebriefe zur Jahresendabrechnung 2023 für Wasser-/ Abwas-
sergebühren werden in den nächsten Tagen zugestellt. Die Gemein-

TERMINE
10.11.23 20 Uhr, Konzert „Songs von Loo Reed“ mit Karl Schramm und Didi Leinberger Antoniushof
11.11.23 18 Uhr, Ökum. Andacht zu St. Martin mit anschließendem Martinsumzug kath. Kirche
12.11.23 15-17 Uhr, Austellung „Farben Freude“ geöffnet (letzter Tag) Alte Ziegelei
12.11.23 15 Uhr, Kinder- und Jugendvorstellung - Kinotag des Ortsverbands der Grünen Bürgerhaus
12.11.23 18 Uhr, Filmvorstellung „Der Waldmacher“ - Kinotag des Ortsverbands der Grünen Bürgerhaus
13.11.23 19 Uhr, Vortrag Klangschalenmassage mit Anka Witt Antoniushof
13.11.23 19.30 Uhr, Öffentliches Bürgerforum: Starkregen und Erosion in der Feldflur Bürgerhaus
13.11.23 20 Uhr, Treffen des FK Deszk Bürgerhaus
14.11.23 18.30 Uhr, Treffen des FK Donnery Bürgerhaus
15.11.23 14 Uhr, SeniorenTreff mit der „Seniorentheatergruppe Rossdörfer Spätlese“ Biddersbachhalle
16.11.23 19:30 Uhr, Gemeinderatssitzung Bürgerhaus
16.11.23 19.30 Uhr, Taketina: Body Percussion und Rhytmische Bewegung mit Birgit Hatzfeld Antoniushof
17.11.23 19.30 Uhr, „Tango Argentino und Weltmusik“ mit dem Duo Martinique Antoniushof
18.11.23 19.11 Uhr, Eröffnungsgaudi, WC Schisslhocker Biddersbachhalle
19.11.23 11 Uhr, Ök. Gottesdienst zum Volkstrauertag Friedhof
19.11.23 14 Uhr, Kaffee&Kuchen im Heimatmuseum Heimatmuseum



Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 45  |  10. November 2023 15

de bittet um Rückgabe der vollständigen Ablesedaten (Rückseite!) 
bis spätestens 3. Dezember 2023 an Hr. Kreth, Zimmer 2, oder per 
E-Mail: Michael.Kreth@Wiesenbach-online.de oder per Fax: 06223 
950218. Um eine genaue Abrechnung zu erhalten, bitten wir die Ab-
nehmer/ -innen um fristgerechte Rückgabe der Ablesedaten, da an-
sonsten der Zählerstand geschätzt werden muss.
Zählwerk fünfstellig: Da es in den vergangenen Jahren immer wieder 
vereinzelt zu Irritationen kam, weisen wir explizit darauf hin, dass die 
Wasseruhr ein fünfstelliges Zählwerk aufweist. Auch die letzte Ziffer, 
welche die „1 er“ cbm zählt und KEINE Kommastelle ist, bitten wir 
zu übermitteln.
Hinweis zur Turnusrechnung 2024:
Bereits heute schon möchten wir sie darüber in Kenntnis setzen, dass 
auf Grund der Umstellung des EDV-Abrechnungsverfahrens die Tur-
nusrechnung 2024 bereits im Oktober/November 2024 erstellt wird. 
Die Aufforderung zur Selbstablesung der Wasserzähler wird dann 
wahrscheinlich bereits Ende August / Anfang September erfolgen. 
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Zahlungserinnerung

Die Gemeindekasse erinnert an die zum 15.11.2023 fällige Zahlung 
der Grund- und Gewerbesteuer.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung falls uns kein Lastschrift-
mandat vorliegt.

Neues Bistro „In Piazza“ in der Ortsmitte eröffnet

Nach über einem Jahr ist es endlich soweit: Die ehemalige Feuer-
wehrgarage in der Hauptstraße 22 wurde zu einem modernen und 
stilvollen Bistro umgebaut und konnte nun am vergangenen Sonn-
tag eröffnet werden. Zahlreiche Wiesenbacher, beinahe der gesamte 
Gemeinderat und Bürgermeister Grabenbauer waren gekommen um 
dieses Ereignis mit den Pächtern Mariella Senna und Mario Giampie-
tro zu feiern. 600 000 Euro wurden in den Umbau investiert und der 
Aufwand hat sich gelohnt. Das Ambiente wurde allerseits bestaunt 
und gelobt. Die Außenfassade des Bistros verfügt nun über einen 
Vollwärmeschutz und neue Fenster. Ein besonderer Hingucker sind 
die zwei neuen großen Faltglastüren, die im Sommer weit geöffnet 
werden können und dann direkten Zugang zur neuen Terrasse bieten. 
Der Boden der ehemaligen Fahrzeughalle wurde für die Barrierefrei-
heit aufgefüllt, gedämmt und mit einer Fußbodenheizung versehen. 
In der abgehängten Decke verbirgt sich eine moderne Lüftungsanla-
ge. Zudem wurde die Stromunterverteilung des gesamten Gebäudes 
erneuert und vorausschauend auf die Installation einer Photovoltaik-
anlage ausgelegt. Knapp 50 Gäste finden nun in den neuen Räum-
lichkeiten Platz. Bei der Küchenplanung hat Mario Giampietro seine 
eigenen Vorstellungen verwirklicht und selbst investiert. Die Küche 
ist offen, so dass der Gast zusehen kann, wie mediterrane Gerichte, 
Pasta und Pizza zubereitet werden. Bereits am Eröffnungstag reicht 
Mario Giampietro kleine Teller mit Spezialitäten seiner Heimatregi-
on Matera in Süditalien, diese will er auch künftig immer sonntags für 
seine Gäste bereithalten.
Die Familie Giampietro hat in Wiesenbach viele Freunde gefunden, 
seit sie 2017 zunächst die Kegelbahn und ein Jahr später das Eiscafé 
am Rathausplatz übernommen hat. Mit ihrer herzlichen Art haben 
sie sich rasch in das Orts- und Vereinsleben integriert. So ließen es 
sich die WKB nicht nehmen, ein Fass Bier für einen Fassbieranstich 
zu spenden und der Musikverein versammelte sich auf der Rathaus-
bühne für ein Ständchen. Beide Vereine drückten ihre Dankbarkeit 
aus, bedarf es doch gerade bei den Festivitäten auf dem Rathausplatz 

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung  
 970860
Postillion Kinderhaus  
„Unterm Regenbogen“ 06223 / 80090-01
 06223 / 80090-02
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Helga Berger  46060
Frau Veronika Fritz   8004809
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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immer wieder gegenseitiger Rücksichtnahme und Verständnis. Aber 
auch sonst seien Mario und Mariella immer da, wenn sie gebraucht 
werden. 
Noch sind die Umbauarbeiten im Außenbereich nicht ganz vollendet. 
Und auch nach der Fertigstellung wird die Terrasse wohl erst genutzt 
werden können, wenn im Frühjahr die Temperaturen wieder steigen. 
Doch schon jetzt darf man sich darauf freuen, wird die Terrasse dem 
Rathausplatz doch eine neue Gestalt schenken: Einen neuen Mittel-
punkt Wiesenbachs, wo man sich trifft und verweilt und sich von Fa-
milie Giampietro verwöhnen lässt.

Eröffnung: Bistro in Piazza in Wiesenbach

Mitten im Ort, in tollem Ambiente,
da kann man nun speisen - und nicht nur „al dente“ -
   im „Bistro in Piazza“,
   denn hier ist jetzt Platz da
für himmlische südliche Genießer-Momente.
Die Einweihung war ein besonderes Highlight,
wo lockere Stimmung machte sich breit.
   Man wollte dabei sein,
   mit Groß und Klein.
‚Ne bunte Gesellschaft nahm sich dafür Zeit.
Eine kleine Vorspeise gab‘s zum Empfang,
ging man den neuen Gang entlang -
   noch ein Gläschen Sekt,
   der immer gut schmeckt.
Der Musikverein sorgte im Vorzelt für festlichen Klang.
Das Bistro ist originell, attraktiv und gemütlich,
die Atmosphäre italienisch und eindeutig südlich.
   Ein Raum mit Blick auf das Rathaus
   verwöhnt die Gäste beim Trinken und Schmaus.
Das Wohlgefühl steigert sich wahrlich minütlich.

Der Besuch wird ganz schnell zum Schlemmer-Erlebnis,
die Mühen der Wirtsleut‘ führen zum stolzen Ergebnis:
   Es schmeckt einfach gut,
   der Geschmack geht ins Blut.
Man genießt das Essen mit jedem Biss.
Authentische italienische Speisen,
die können die Vielfalt der Küche beweisen.
   Sie sind einfach lecker
   für alle Geschmäcker.
Man braucht dafür nicht nach Italien zu reisen.
Das Bistro war früher ‚ne Autogarage.
Die Gemeinde hatte dazu die Courage,
   ein Bistro zu machen
   mit ganz tollen Sachen.
Das war dann die Lösung für die unt‘re Etage. 
Mario Giampietro kann sich nun entfalten
und alles nach seinen Wünschen gestalten,
   freut sich auf die Gäste,
   bietet ihnen das Beste,
lässt die ganze Familie im „Traumbistro“ walten.
Im EISCAFÉ BISTRO IN PIAZZA
ist wohl manchmal im Innern kein Platz da
   für alle Feinschmecker,
   die lieben es lecker.
Sie sitzen dann auf der schönen Veranda.
Der Bürgermeister ist stolz auf das Bistro mitten im Orte
und fand dafür auch die treffenden Worte.
   Wir freuen uns alle,
   denn in jedem Falle
ist das Bistro ˇne Location der besonderen Sorte.   Klaus Emig

Energiespartipp:
Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach 
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung 
von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hil-
fe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen: • energetische Altbaumodernisierung • Neubau oder 
Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus • Hei-
zungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-
gesetz (GEG) ab 2024 • Einsatz von erneuerbaren Energien, 
Photovoltaik-Pflicht-Verordnung • Stromsparmaßnahmen • För-
derung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KLiBA  können Sie kostenlos Strommessgeräte auslei-
hen. Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe 
beziehungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz 
oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energiebe-
rater, Herrn Herr Manfred Watzlawek  – für Sie kostenfrei und 
unverbindlich.
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Wiesenbach, alle vier Wochen, 
montags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 
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Das stinkt zum Himmel!

Bedauerlicherweise tritt im Gemeindegebiet in diesen Tagen wieder 
vermehrt das allgemeine Problem des Hundekots auf. Besonders bei 
den aktuellen Mäharbeiten kommt es aktuell zu starker Geruchsbil-
dung und Vermehrung von Ungeziefer und ungewollten Verschmut-
zungen der Geräte. Die Gemeinde Wiesenbach hat im gesamten Ge-
meindegebiet Spender mit kostenlosen Tüten aufgestellt, mit der die 
Hinterlassenschaft des Vierbeiners entfernt werden kann. 
Auch wenn das vielleicht nicht das schönste beim Spaziergang mit 
dem Hund ist, sollte jeder Hundehalter verantwortungsbewusst mit 
dem Thema umgehen und das Häufchen in die Tüte packen. Dieses 
kann dann über die Abfalltonne entsorgt werden. Ihre Mitmenschen 
und die Natur werden es Ihnen danken. 

Thermografie erkennt Energieverluste!

Wiesenbach und Neckargemünd fördern in der Wintersaison 
2023/24 erneut Thermografie-Aufnahmen für private Hausbesit-
zer und Gewerbetreibende, um sie bei der energetischen Sanie-
rung ihrer Gebäude zu unterstützen.

Betrachten Sie Ihr Gebäude doch einmal aus einer ganz neuen Sicht 
und sehen Sie, an welchen Stellen Wärme entweicht oder wo sich 
Mängel in der Gebäudehülle befinden. Die Thermografie-Checks der 
AVR Energie lokalisieren die Schwachstellen und erkennen mit Hilfe 
einer Infrarotkamera Wärmebrücken und Wärmeverluste.
Sind diese Schwachstellen aufgespürt, können gezielte Energiespar-
maßnahmen eingeleitet werden. Die Infrarotthermografie ist ein zu-
verlässiges Verfahren, Gebäude auf ihre energetische Verfassung zu 
überprüfen. Wärmeverluste oder Kältebrücken werden durch die 
Infrarotthermografie aufgedeckt. Die verschiedenen Farben eines Inf-
rarotbildes zeigen dabei die Intensität der Strahlung entsprechend der 
örtlichen Oberflächentemperatur.
Vorteile der Infrarotthermografie
• Aufdecken von Wärmeverlusten und Wärmebrücken
• Erkennen von Durchfeuchtungen/Leckagen
• Ursachenforschung Schimmelbildung
• Aufzeigen von undichten Fenstern und Türen
• Energetischer Ist-Zustand Ihres Hauses
•  Dokumentation von mangelhaften Handwerksleistungen (Bsp. Ge-

bäudedämmung, Dach und Wintergarten)
• Wertvolle Hinweise zur Beseitigung von Wärmeverlusten
Ihr Thermografie-Paket
•  Mindestens sechs Außenaufnahmen Ihres Hauses mit einer Infra-

rotkamera
• Erläuterungen zu Ihren Infrarotbildern
• Tipps zur Behebung möglicher Schwachstellen
•  Hinweise für Gebäudeeigentümer zur Erfüllung der aktuell gesetz-

lichen Vorgaben.
Jetzt anmelden und Infrarotbilder Ihres Hauses erstellen lassen! Der 
Bestellzeitraum ist vom 01.11.2023 bis zum 31.01.2024. Anstatt 
des Normalpreises von 149 € brutto, sparen Sie 50 € brutto Dank des 
Zuschusses Ihrer Kommunen. Sie erhalten das Thermografie-Paket 
für nur 99 € brutto.
Für Fragen steht Ihnen die AVR Energie GmbH gerne zur Verfügung: 
www.avr-energie.de oder unter der Infrarot-Hotline: 07261 931-555
Bitte senden Sie das folgende Bestellformular (Seite 18) an: 
Klimaschutz-im-GVV@Neckargemuend.de oder Stadt Neckarge-
münd, FB 1 - Klimaschutz, Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd 
oder per Fax an 06223 804-9198.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

15.11.  Ebinger, Günter 85 Jahre
16.11.  Weber, Peter 80 Jahre
Den genannten und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwünsche !!!

Panoramaschule Wiesenbach

Wir sagen DANKE
Am 24. Oktober 2023 wurden die Erst-
klässler netterweise von der Gemeinde 
zu einem leckeren Mittagessen in der 
Mensa der Panoramaschule eingeladen. 
Frau Hotz, Musik- und Mathelehrerin der 
1. Klasse begleitete die Kinder an diesem 
Tag.
Als Dank für das leckere Essen und die 
Mühe gab es für die netten „Damen hin-

Einladung zum 34. SeniorenTreff
am Mittwoch, den 15. November 2023 um 14.00 Uhr  

im Vereinsraum der Biddersbachhalle

Liebe Wiesenbacher Seniorinnen und Senioren,
bei Kaffee und Kuchen wollen wir einmal wieder zu einem ge-
mütlichen Nachmittag einladen und dabei das Gesellige mit 
dem Nützlichen verbinden.
Die Seniorentheatergruppe „Rossdörfer Spätlese“ wird uns 
in Zusammenarbeit mit dem Polizeirevier Neckargemünd ei-
nige besondere Sketche zum Thema „Vorbeugen, schützen, 
beraten“ darbieten. Die Theatergruppe aus ehemaligen Poli-
zeibeamtinnen und Polizeibeamten widmet sich der Aufgabe 
das Publikum in launiger und humorvoller Weise zu aktuellen 
Themen wie dem Enkeltrick, Schockanrufen, falschen Hand-
werkern und Polizisten sowie Whats-App-Nachrichten mit 
Geldforderungen zu sensibilisieren. 
Kommentiert werden die Sketche der Theatergruppe von 
Hauptkommissarin Ulrike Haaf vom Polizeirevier Neckarge-
münd. 

Über Ihr Kommen freuen wir uns
 Eric Grabenbauer Brigitte Stauber
 Bürgermeister Seniorenbeauftragte



18 Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 45  |  10. November 2023



Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 45  |  10. November 2023 19

ter dem Tresen“ von den neuen ABC Schützen ein kleines Ständchen 
mit dem Lied „Alle Kinder lernen lesen“.
Im Namen der Schulleitung, der Lehrerinnen und der Kinder sagen 
wir DANKE für diesen netten Willkommensgruß!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/die Grünen

Kreiselaktion von Bündnis 90/Die Grünen
Bei der letzten Gemeinderatssitzung am 21. September ging es un-
ter anderem darum, dass der Bauhof der Gemeinde Wiesenbach 
zur Zeit mit der Pflege der Grünflächen und Spielplätze aufgrund 
eines akuten Personalmangels nicht nachkommen kann. Von ei-
nem anwesenden Mitbürger kam daraufhin die gute Idee, dass z.B. 
Senioren bei der Pflege der örtlichen Anlagen mit Hand anlegen 
könnten und somit die Gemeinde nicht ausschließlich Fremdfir-
men dafür einsetzen muss. Diese Anregung haben wir uns vom 
Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen zu Herzen genommen und 
eine gemeinsame Aktion zur Verschönerung des Kreisels (am Orts-
ausgang Richtung Langenzell) initiiert. Am Samstag, den 28.9.23 
ging es morgens um 10:00 Uhr mit Gartengeräten, Anhänger und 
Freischneider los. Die dort wachsenden Kartoffelrosen wurden 
nach vorangegangener fachmännischer Beratung auf 30 cm zurück-
geschnitten, wir haben Unkraut gejätet und den drei Schmetter-
lingsfliedern und der Felsenbirne, die wir bereits im Frühjahr dort 
gepflanzt haben, wieder mehr Platz geschaffen. Auch der Müll, der 
auf dem Kreisel verstreut herumlag wurde entsorgt. Nach nur zwei-
einhalb Stunden hatten wir viel geschafft und erreicht - viele Hände 
schnelles Ende! Wir hatten trotz ziemlicher Anstrengung sehr viel 
Spaß und haben unsere Aktion mit einem gemütlichen Beisam-
mensein ausklingen lassen.
Ein Dankeschön an die Gemeinde Wiesenbach, die sich bereit erklärt 
hat, den Grünschnitt zu entsorgen und vielen Dank auch an den Ide-
engeber! Vielleicht bekommt der Eine oder die Andere Lust eine ähn-
liche Aktion zu starten?  Regina Köstle

Am Sonntag, 12. November 2023 lädt Der Grüne Ortsverband zum 
Kinotag im Bürgerhaus in Wiesenbach ein.

Die Kinder- und Jugendvorstellung um 15:00 Uhr führt uns auf 
eine abenteuerliche Reise rund um den Globus. Es verschlägt uns un-
ter anderem nach Australien, in die Tiefen es Pazifiks, ins ewige Eis 
Grönlands sowie in die indische Metropole Mumbai. Unterwegs gilt 
es, ein geheimnisvolles Rätsel zu lösen und die Wunder dieser Welt 
zu entdecken. Der Film ist bereits ab 0 Jahren freigegeben. Er wird 
jedoch erst ab 6 Jahren empfohlen.
Und am Abend starten wir um 18:00 Uhr mit dem Film „Der Wald-
macher“ von Volker Schlöndorff. Ein australischer Agrarwissen-
schaftler möchte die Wüste im Niger wiederbeleben. Zunächst erfolg-
los, doch dann entdeckt er ein gewaltiges Wurzelnetzwerk tief unter 
der Erdoberfläche und…
Ein Film über die Kraft der Natur, die den Menschen neue Hoffnung 
schenkt!
Einlass ist jeweils eine halbe Stunde vor Filmbeginn.
Der Eintritt ist für alle frei.
Gerne können jedoch gegen eine kleine Spende Getränke oder Pop-
corn erworben werden.
Wir freuen uns auf Euch!!! Der Grüne Ortsverband von Wiesenbach

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

Sankt Martin – Ein Fest mit Laternen und Lieder
Am Samstag, 11. November, zieht wieder der Martinszug durch Wie-
senbach. Zuvor sind alle Kinder mit Ihren Eltern um 18.00 Uhr in 
der katholischen Kirche zu einer stimmungsvollen ökumenischen 
Andacht zu Ehren vom Heiligen Martin eingeladen.
Daran anschließend wird unser Umzug etwa gegen 18.30 Uhr auch 
dort vom Parkplatz aus beginnen. Sankt Martin wird uns hoch auf 
dem Ross vorausreiten, gefolgt von unserer großen Laterne auf einem 
Leiterwagen. So wie die Laternen zum Umzug gehören, sind auch die 
Martinslieder ein fester Teil zum Tag des Heiligen Martin. Mit Unter-
stützung durch den Musikverein werden wir gemeinsam die Lieder 
„Sankt Martin ritt durch Schnee und Wind“ und „Ich geh mit meiner 
Laterne“ singen. Sicher kennen die Kinder auch weitere Lieder wie 
„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne“ oder „Durch die Straße 
auf und nieder“.
Wie in den früheren Jahren ziehen wir von der Kirche entlang der 
Hauptstraße zum Rathaus. Die Kinder und Eltern, die nicht an der 
kirchlichen Andacht teilnehmen, können sich dort in den Umzug mit 
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einreihen. Der Weg führt über die Rosenstraße und die „Au“ weiter 
zur Biddersbachhalle. Die Jugendfeuerwehr wird auf dem Weg dafür 
Sorge tragen, dass keine Laternen abbrennen. Vor der Biddersbach-
halle wird wieder ein Martinsfeuer entzündet. Anschließend warten 
dann die beliebten Martinsmännchen auf Euch.
Die Elternschaft der Wiesenbacher Panoramaschule „Unterm Regen-
bogen“ werden Leckereien und heiße Getränke anbieten.
Liebe Eltern und liebe Kinder, bitten halten Sie genügend Abstand 
von der Feuerstelle um Beschädigungen Ihrer Kleidung zu vermei-
den. Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass Schadensersatz wegen 
Funkenflugs beim Martinsfeuer nicht geleistet werden kann.

 Jürgen Berger, Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V.

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Vortrag mit Selbsterfahrung
Klangschalenmassage mit Anka Witt
Antoniushof Tabakscheuer am 13.11.23 um 19:00 Uhr.
Der nächste Vortrag in der schönen Tabakscheuer im Antoniushof im 
Rahmen der Gesundheitsakademie von Kunst, Gesundheit, Bildung 
e.V. dreht sich um das Thema Klangschalen. 
Solche Schalen aus Metall werden in Tibet, Nepal und Japan herge-
stellt und haben einen lang anhaltenden intensiven Ton. die Tonhöhe 
ist abhängig von der Größe und Wandstärke der Schale.
Viele Menschen haben schon von Klangschalen gehört oder welche 
in den Händen gehalten, aber nur wenige haben klingende Schalen 
auf sich wirken lassen können in Bezug auf Meditation und Entspan-
nung. 
Anka Witt hat eine mit abgeschlossener Ausbildung in der Klang-
schalenmassage. Sie ist aber auch Fachschwester für Intensivmedizin 
in Pädiatrie und Anästesie.

Sie führt uns ein in die Kunst der Klangschalenmassage und zeigt wie 
und wo man die Klangschalen am Körper auflegt. 
Wer mehr über diese Technik zur Entspannung von Körper, Geist 
und Seele erfahren möchte ist herzlich eingeladen.
Eintritt ist frei. Für Getränke und einen warmen Raum ist gesorgt. 
Menschen mit Behinderung möchten sich bitte anmelden.

„Karl Schramm Didi Leinberger: Performing The Songs 
Of Lou Reed“ Am Freitag 10.11.2023, 20 Uhr, in der ge-
heizten Scheune im Antoniushof Wiesenbach

Der Rockmusiker Lou Reed 
starb am 27.10.13, also vor 10 
Jahren. Didi Leinberger und Karl 
Schramm haben anläßlich seines 
Todestages ein Konzert zusam-
mengestellt.
Lou Reed gilt als einer der ein-
flussreichsten und umstrittens-
ten Musiker der 60er und 70er 
Jahre. Seine Hits „Walk On The 
Wild Side“ und „Perfect Day“ 
sind nur ein kleiner Teil seines 
Schaffens. Schon das Debutal-
bum mit „The Velvet Underg-

round and Nico“ von 1967 mit dem ikonenhaften Bananencover zählt 
zu den wichtigsten Veröffentlichungen der Rockmusik.
„Er war der böse Bube, der wir alle gerne gewesen wären“, sagte Da-
vid Bowie einmal über seinen Musikerkollegen. Aber Lou Reed gilt 
seit 1965 auch als einer der wichtigsten Rockpoeten der Gegenwart. 
Seine Texte erzählen unbeschönigt vom realen Leben mit all sei-
nen Schattierungen und sind oftmals verstörende Beschreibungen 
menschlicher Existenz außerhalb konventioneller Lebensentwürfe. 
Der virtuose Gitarrist Schramm und die berührende Soulstimme von 
Deirdre (Didi) Leinberger ergänzen sich wunderbar, wenn sie Juwe-
len der Rockgeschichte auf ihre Art interpretieren. Es geht um einen 
Zeithorizont von 1965 bis 2011, der uns einen unerbittlichen Indivi-
dualisten näherbringen wird.
Karten bei Kunst, Gesundheit, Bildung e.V., Tel. 0179 7049445 oder 
eMail: wolfgang.phil@k-g-b.org
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Postillion e.V.

Kinder mit und ohne Behinderung in einer Gruppe –  
der Postillion sieht sich hier gut aufgestellt
Mit drei Modellprojekten hat sich der Postillion e.V. mit der Frage 
beschäftigt, wie Kinder, die einen höheren Bedarf an Betreuung be-
nötigen in den Kindergärten zu halten sind. Drei Fachbücher sind 
entstanden.  Und dazu gehört, wie Kinder mit und ohne Behinde-
rung bzw. die von einer Behinderung bedroht sind, in einer Gruppe 
gemeinsam zu betreuen. So hat es der Bundesgesetzgeber 2021 den 
Kindergartenträgern und den Kommunen ins Kinder- und Jugend-
hilfegesetz geschrieben. Behinderung meint diesbezüglich nicht nur 
etwaige körperliche und geistige Beeinträchtigungen, sondern viel-
mehr alle Arten der Teilhabeeinschränkungen. Seit diesem Zeitpunkt 
hat Postillion e.V. noch mehr insistiert dies entsprechend umzusetzen 
und Vorgehensweisen individueller zu gestalten. In den 50 Kinderta-
ges-einrichtungen des Vereins werden derzeit 26 Kinder mit Teilha-
bebeeinträchtigung betreut. Dabei ist allerdings zu berücksichtigen, 
dass dies im Mindestpersonalschlüssel von Baden-Württemberg so 
nicht vorgesehen ist. Daher werden bedarfsgerecht, in einem an den 
Einzelfall angepassten Umfang, Mittel über das SGB XII vom Sozial-
hilfeträger für zusätzliche Integrationskräfte bewilligt. Diese pädago-
gischen oder begleitenden Hilfen werden beim Postillion e.V. durch 
einen eigenen Fachdienst, der auch die Einrichtungen und Eltern bei 
der Beantragung der Mittel bzw. bei der Einschätzung des notwendi-
gen Leistungsumfangs unterstützt, zur Verfügung gestellt. Die letzte 
Entscheidung, ob und in welchem Umfang eine Hilfe notwendig ist, 
trifft der Sozialhilfeträger. 
Derzeit kümmern sich 28 beim Postillion e.V. angestellte Personen 
um das Thema gemeinsame Bildung, Erziehung und Betreuung. Die 
Anzahl ist vergleichsweise hoch, aber mitunter müssen Kinder in 
hohem Umfang begleitet und unterstützt werden. Durch gezielte Be-
gleitung, Anleitung und Förderung des Kindes sollen die Gruppen-
erzieher entlastet und die Teilhabe aller Kinder bestmöglich erreicht 
werden. Hierzu ist es wichtig, dass Integrationskraft und Kitateam gut 
miteinander agieren. Die Integrationskollegen sind in vier Teams or-
ganisiert, die durch jeweils eine Teamleitung fachlich betreut werden.
Aufgrund der Zunahme an Integrationskindern hat sich der Fach-
dienst des in Wilhelmsfeld ansässigen Vereins mit den entsprechen-
den Teamstrukturen weiterentwickelt, damit Kinder mit und ohne 
Behinderung gemeinsam einen gelingenden Alltag erleben können. 

Freundeskreis Donnery

Freundeskreis  Deszk

Unsere nächste Sitzung findet am Montag, 13.11.2023 um 20:00 Uhr 
im Bürgerhaus statt.
Hierzu laden wir alle Freundeskreismitglieder sowie die Wiesenba-
cher Bürger ein. BE

Musikverein Wiesenbach

Jugend fiebert dem Konzert entgegen
Die Vorbereitungen auf das Konzert der Vereinsjugend am 26.11.23 
in der Biddersbachhalle werden intensiver und die Spannung auf das 
große Ereignis steigt.

Proben in den Ferien
Paul Arnold, Dirigent der Jugendkapelle, strebt mit „seinen“ Musike-
rinnen und Musikern die bestmögliche Darbietung an und hat in den 
Herbstferien zusätzliche Probenwochenenden durchgeführt. Was bei 
solch intensiven Vorbereitungen an Substanz dazukommt, konnte 
man deutlich spüren: Die Stücke laufen mit größerer Sicherheit und 
mit höherer musikalischer Dynamik. Aber nicht nur die Musiker_in-
nen haben sich weiterentwickelt. Auch Paul Arnold hat im letzten 
Jahr seine Dirigententätigkeit professionalisiert. Er ist die Person, der 
die Mitglieder der Jugendkapelle vertrauen. Mit hoher musikalischer 
Kompetenz und mit viel Wertschätzung führt er die jungen Musike-
rinnen und Musiker souverän in Richtung Konzert.
Hit-Kids mit neuen Stücken
Katja Grub ist als neue musikalische Leiterin bestrebt, in kurzer Zeit 
ein Repertoire für das Konzert einzustudieren. Sie bringt auch neue 
Stücke ein. Diese heißen „Bully, Bully“ und“ Micky Mouse March“. 
Die Dirigentin weiß zu berichten, dass die Mitglieder der Hit-Kids 
sehr auf das Konzert gespannt sind. Für viele ist es der erste Auftritt 
überhaupt. Wir sind sicher, dass Katja Grub als langjähriges Mitglied 

Freude und  Aufregung sind gleichermaßen dabei – Die Hit Kids bei den Pro-
ben Foto K. Grub
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der Hauptkapelle, als ehemalige Jugendleiterin und als gelernte Pä-
dagogin die nötige Erfahrung und vor allem auch das nötige Finger-
spitzengefühl besitzt, die Jüngsten im Verein gelungen auf diese Her-
ausforderung vorzubereiten. Wir dürfen sehr auf den Vortrag der Hit 
Kids gespannt sein und freuen uns darauf. Markus Rösch

Ständchen zur Neueröffnung
Für den Musikverein war es eine Ehrensache zur Neueröffnung des 
Bistros „In Piazza“ von Mariella und Mario Giampietro ein Ständchen 
zu spielen. Die beiden Wirtsleute zeigten sich davon sehr gerührt.
Freunde des Musikvereins
„Mariella und Mario empfangen den Musikverein stets mit offenen 
Armen: Beim Musikfest stellen sie die Terrasse zur Verfügung. Wir 
dürfen in ihren Räumlichkeiten unsere Tombola aufbauen. Zu sämtli-
chen Tages- und Nachtzeiten bewirten sie die Ensembles des Vereins, 
z.B. wenn Probenwochenenden anstehen“, so der Vereinsvorsitzende 
Matthias Köstle. „Sie sind zu Freunden des Vereins geworden, denen 
wir mit ganzem Herzen Erfolg für ihr neu eröffnetes Bistro am Rat-
hausplatz wünschen.“
Musik als Ausdruck der Freundschaft
Was lag näher als den freundschaftlichen Gruß an das Ehepaar Gi-
ampietro in musikalischer Form zu entsenden. Mit „Sweet Caroline“, 
„Böhmischer Traum“ und dem „Beach-Boys-Medley“ sorgte der Mu-
sikverein für die musikalische Umrahmung der Ansprachen, die auch 
von Bürgermeister Grabenbauer und Dustin Hoffner von den Wie-
sebacher Kerweborscht kamen. Letztere steuerten zu dem Ereignis 

das Bier für den Fassbieranstich bei und sorgten dafür, dass die Gäste 
wahlweise mit Sekt oder Bier anstoßen konnten.
Für alle war an diesem Morgen spürbar, was es bedeutet, Teil einer 
dörflichen Gemeinschaft zu sein, in der man sich gegenseitig kennt 
und unterstützt. Für diese sei es nicht nur ein Glücksfall, so Bür-
germeister Grabenbauer, dass sich Mariella und Mario Giampietro 
schon jahrelang als Betreiber der Kegelstube und des Eiscafes am 
Rathausplatz engagierten, sondern dass sie sich nun auch dazu ent-
schlossen hätten, ihr Angebot für die Bevölkerung mit ihrem Bistro 
zu erweitern. Markus Rösch

Das Eis schmeckte auch bei herbstlicher Witterung gut.  Foto: W. Arnold

Theatergruppe Lambefiewa

Theaterausflug in die schääne Pfalz...oder Reisen bildet!
Endlich fand wieder einmal ein Theaterausflug statt, die Reise ging 
vom badischen Regengebiet ins nahegelegene pfälzerische Regenge-
biet.
Los ging es mit unserem Bus am Samstag um 10.00 Uhr und gleich 
der erste Programmpunkt war eine zünftige Brotzeitpause mit Boxen-
stop am Hockenheimring, absolut ohne Regen. 
Die Autofahrer um uns herum bekamen Stielaugen wegen unserer 
vielen Leckereien von unserem sehr reichlich gedeckten Frühstück-
tisch. Gut gestärkt ging die Fahrt weiter in den Doktorenhof, ein Wei-
nessighof im schönen Venningen. Schon einmal von Essigen mit so 
tollen Namen gehört wie: „Die Tränen der Kleopatra“, „Engel küssen 
die Nacht“? Diese gibt es alle dort zu probieren und wir waren sehr 
geflasht bei der Geschmacksexplosionen am Gaumen.
Gestärkt ging es danach weiter ins Hotel in Kandel wo wir sehr gut 
untergekommen sind; unsere Theaterjugend (der jüngste war üb-
rigens 26 Jahre) übten sogleich im Hotelpool für das Seepferdchen 
Abzeichen.
Nach einem leckeren Abendessen zeigten wir den Pfälzern auf deren 
Oktobermarkt, wie ein waschechter Badener überaus cool und zu-
gleich auch gutaussehend, Autoscooter fährt und wie so richtig gut 
gefeiert wird. Mehr wird und kann von diesem Abend sicherheitshal-
ber nicht berichtet werden.
Am Sonntagmorgen ging unsere Bildungsreise – mit müden klei-
nen Äuglein allerdings -trotz geschenkter 1 Stunde- gleich nach dem 
Frühstück weiter Richtung Frankreich, wir hatten einen privaten Gui-
de in Lembach zu einer Bunkerbesichtigung, dort an der ehemaligen 
Maginot Linie gebucht. Gasto erklärte uns ausführlich vom Leben 
und Technik in der Bunkeranlage. Nach der Heimfahrt ließen wir das 
Wochenende gemütlich bei Mario in der Kegelstube – bei sehr lecke-
rem Abendessen - in Wiesenbach sanft ausklingen.

Das Ständchen für Familie Giampietro kam von Herzen. Bild: W. Arnold

Sind zu Freunden des Musikvereins geworden – das Ehepaar Giampietro mit 
Vorstand Matthias Köstle. Bild: W.Arnold
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Ein herzliches Dankeschön an Henry für die tolle Organisation für 
einen gelungenen Ausflug....ähm... Bildungsreise!
Und ohne groß zu Verschnaufen, geht es Mittwoch gewohnt weiter 
mit unserer Theaterprobe für das nächste Theaterstück im Januar: 
Schaut doch mal vorbei!

TV Germania

Bouleausflug nach Schwäbisch Hall
Aus verschiedenen Gründen mussten einige ange-
meldeten Teilnehmer ihre Teilnahme kurzfristig 
leider absagen und so traf sich eine überschau-
bare Gruppe am 28. Oktober um 10 Uhr auf dem 
Rathausplatz, um mit Pkw´s erwartungsvoll nach 
Schwäbisch Hall zu fahren.
Hinter Heilbronn begleitete zum größten Teil die 
Sonne diesen Ausflug. Als das Ziel erreicht war, die 
Autos abgestellt waren, stand die Zeit zur freien 
Verfügung und meistens gemeinsam machte man 
sich auf den Weg. Eine schöne alte Stadt mit vie-
len schönen alten Häusern. Es ging zuerst auf den 
Marktplatz, wo ein bunter Wochenmarkt stattfand. 
Hier wurde sich erst einmal gestärkt, bevor es über 
viele Stufen hinauf ging zur St. Michaelkirche. Dort 
oben angekommen war der Lohn ein wunderbarer 

Blick über den belebten Marktplatzt, das Rathaus und die vielen alten 
Fachwerkhäuser.
Um mehr über die Stadt zu erfahren war für 14 Uhr ein Stadtführer 
bestellt, der durch die Altstadt führte und viel zu erzählen hatte. Die 
Kirche wurde auch besucht.
Anschließend wurde zusammen ein Spaziergang gemacht, an der Ko-
cher entlang und natürlich durfte auch ein Kaffeebesuch nicht fehlen, 
bis der große Hunger kam und es Zeit wurde die bestellten Plätze in 
der Brauereischenke „Zum Löwen“ einzunehmen, wo jeder etwas für 
seinen Geschmack fand. So gut gestärkt machte man sich wieder auf 
den Heimweg und alle kamen wohlbehalten gegen 20.30 Uhr, begeis-
tert von dem Ausflug, wieder in Wiesenbach an.
Danke gesagt werden muss an Edel und Udo für die Organisation des 
Ausflugs und auch an die Fahrer der Autos für ihren Einsatz.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne...

 

Wie schon zur Tradition geworden, findet am
Samstag, den 11. November 2023 der Gaiberger Martinsumzug

statt. Hierzu sind alle Kinder und Eltern recht herzlich eingeladen.
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr am Waldparkplatz beim Bärenbrunnen. 
Der Zug führt über Hauptstraße und zum Rathaushof. Hier wird 
dann die Martinsgeschichte vorgelesen und im Anschluss daran die 
Martinsmännchen verteilt. 
Für Bewirtung sorgen auch in diesem Jahr die Gaiberger Kerwe-
borscht mit einem kleinen Imbiss und (heißen) Getränken.
Ich würde mich freuen, euch recht zahlreich begrüßen zu dürfen!
Eure Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer

Die Gemeindekasse erinnert an die Zahlung der zum 15.11.2023 fäl-
ligen Rate der Grund- und Gewerbesteuer. Da Ihnen für diese Raten 
keine gesonderten Rechnungen zugehen, bitten wir Sie, die Fälligkeit 
zu beachten. 
Wir empfehlen Ihnen, der Gemeinde eine Einzugsermächtigung zu 
erteilen, so dass die Fälligkeitstermine nicht vergessen und eventuelle 
Mahngebühren und Säumniszuschläge vermieden werden. 

Volkstrauertag  
am Sonntag, den 19. November 2023

Am Sonntag, den 19. November 2023 findet um 
11.00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst für die 
Opfer der Kriege und Gewalt in der Friedhofskapelle 
Gaiberg unter Mitwirkung des Musikvereins Gaiberg, 
der Choral Community und der Freiwilligen Feuerwehr Gaiberg statt.
Die Bevölkerung ist zu dieser Feierstunde recht herzlich eingeladen.
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

10.11.2023  Hildegard Gramlich 80 Jahre
10.11.2023  Ursula Wallenwein 80 Jahre
13.11.2023  Helga Hufnagel   85 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

xxx AUS DEN EINRICHTUNGEN

Gemeindebücherei Gaiberg
„Ich weiß mit Gewissheit, dass es zu viel Gewissheit in der Welt gibt.“ 
 (Michael Crichton)

Liebe Leser*innen, liebe Kinder, gewiss haben wir viele Bücher vie-
ler verschiedener Genres in der Gemeindebücherei. Und nicht nur 
das, auch Tonies, TipToi, Hörbücher und Hörspiele. Also warum in 
die Ferne schweifen, um Gewissheit zu bekommen, wenn die Mög-
lichkeit, Gewissheit zu erlangen, so nahe liegt?  „Ich weiß, dass ich 
nichts weiß“ ist ein geflügeltes Wort antiken Ursprungs und stammt 
von Platon. Das Originalzitat lautet: „Denn von mir selbst wusste ich, 
dass ich gar nichts weiß ...“ (Platon). Wir sehen, dass uns Gewissheit 
erlangen oder etwas wissen wollen schon lange beschäftigt und auch 
vor großen Köpfen nicht Halt gemacht hat. Gewiss ist auf jeden Fall, 
dass wir uns über jeden Besucher und Neuzugang in unserer Gemein-
debücherei freuen. 
Nächste Termine:
Am 02.12.2023 sind wir mit unserem berühmten Bücherfloh-
markt wieder auf dem Weihnachtsmarkt vertreten – dieses Mal im 
Bürgersaal. Wir bieten zudem verschiedene Getränke an und freu-
en uns auf schöne Begegnungen auf dem Weihnachtsmarkt.  
Die Ausstellung Urban Fever im Bürgersaal wird bis zum 
02.12.2023 verlängert. Besuch der Ausstellung zu den gewohnten 
Öffnungszeiten der Bücherei. Für eine Führung können Sie sich unter 
0151 56506829 anmelden.
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Le-
ser*innen in unserer Gemeindebücherei!
 Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
E-Mail: kindergarten@gaiberg.de
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung@gaiberg.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
11.11.2023 Martinsumzug, Start um 18.00 Uhr  
am Bärenbrunnen
18.11.2023 Jahreshauptversammlung SC Gaiberg, 19.00 Uhr, 
SC Clubhaus
19.11.2023 Gottesdienst zum Volkstrauertag, 11.00 Uhr, 
Friedhofskapelle
20.11.2023 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
nur mit Termin

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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NAUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Gaiberg

Verein zur Erhaltung der Gaiberger Streuobstwiesen e.V.

Frischer Gaiberger Streuobstwiesen-Apfelsaft /  
Zelt zu verschenken
Liebe Gaiberger, kaufen Sie köstlichen, naturtrüben und selbstver-
ständlich ungespritzten Gaiberger Apfelsaft!
➣  lecker für Apfelpunsch (z. B. mit Calvados und Zimt) oder zum 

pur Trinken
➣  nur aus von uns selbst gepflückten und sehr sorgsam ausgewählten 

Früchten
➣  lange haltbar - ungeöffnet eine Charge bis mindestens Mai 2024 

und eine Charge bis mindestens Mai 2025 / geöffnet bis zu zwei 
Monate

➣ im 3-Liter-Karton

Foto: Pixabay

Alle sind für 7 € zu erwer-
ben bei Koller-van Del-
den, Bergstr. 5, 9542489 
/ Simon, Zum Kittel 2, 
971916, Brodhuhn, Hei-
delberger Straße 7.
Daneben haben wir ein 
schönes weißes 3 x 3 
m-Pavillon-Zelt zu ver-
schenken. 

Meldungen gerne über nkv@email.de bei Koller-van Delden.
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Gaibergerinnen 70+ 

Gaibergerinnen 70+ „Verzählt emol“
Ein bisschen gespannt waren alle Frauen 70 + , die am Freitag, den 20. 
Oktober ins Bürgerforum gekommen waren, denn wir präsentierten 
den Gaiberger Heimatfilm aus dem Jahr 1956. Der Schwarz-Weiß-
Film zeigt in 37 Minuten eindrucksvolle Szenen aus dem Leben im 
Ort, kommentiert von Karl Wagner.
Zunächst werden die noch wenigen Ortsstraßen besichtigt. Wo heu-
te Wohnhäuser stehen, waren damals noch vielerorts Scheunen und 
Ställe. Bekannte Gesichter winken aus den Fenstern oder überqueren 
die Straße, sind auf dem Weg zur Feldarbeit oder beim „Himbeerz-
opfe“ gefilmt worden oder kommen gerade nach getaner Arbeit mit 
dem Ochsenfuhrwerk ins Dorf zurück. Viele arbeiteten schon damals 
auswärts und man sieht, wie sie nach Feierabend aus dem Bus steigen.
Die Mitarbeiter der Gaiberger Gemeindeverwaltung werden gezeigt, 
ebenso das geschäftige Treiben in Metzgerei, Bäckerei, Gastwirtschaf-
ten und in der Gärtnerei Laier in der Pfarrgasse.
Großen Spaß an den Filmaufnahmen hatten die Kinder aus dem Kin-
dergarten und der Schule – jedenfalls die meisten. Besonders die Bu-
ben überboten sich beim Quatschmachen und Grimassenschneiden. 
Weil die große Kinderschar so fein mitgemacht hat, wurden alle mit 
einer Handvoll „Kölln-Haferflocken“ belohnt.
Viele bekannte Gesichter von bekannten, aber größtenteils verstor-
benen Gaibergerinnen wurden beim sehr gut besuchten Strickabend 
entdeckt, wo es fröhlich zuging und die Nadeln nur so flitzten, weshalb 
sich der damalige evangelische Pfarrer in dieser Runde augenschein-
lich sehr wohl gefühlt hat. Genauso waren alte Bekannte bei vielerlei 
sportlichen Aktivitäten zu erkennen. Ob bei der Frauengymnastik 
mit musikalischer Begleitung oder bei der Leichtathletik-Gruppe - 
die Gaiberger*innen waren mit Eifer bei der Sache - trotz des deso-
laten Zustands des Sportplatzes. Kurios, dass die Fußball- und die 
Handballmannschaft gemeinsam je eine Halbzeit Fußball und Hand-
ball spielten.
Zum Abschluss des Filmes zieht ein Festzug durch das Dorf, und wie-
der sind viele bekannte Gesichter zu entdecken. Gemeinderäte und 
Vereine gehen an der Kamera vorbei durch die Hauptstraße oder sit-
zen auf geschmückten Wagen.
Immer entdeckten wir auf der Leinwand auch einige der anwesenden 
Frauen: Edda und Irma bei der Gymnastik, Karin hinter dem Tresen 
der elterlichen Gastwirtschaft, Helmtrud mit ihrer ersten Tochter im 
Kinderwagen oder Annerose mit Gudrun aus dem Fenster winkend. 
Natürlich waren auch Freund*innen, Nachbarn und Angehörige im 
Film zu finden. Viele Erinnerungen wurden durch die gezeigten Auf-
nahmen und die Erwähnung von Personen, wie z. B. die Eis-Anna 
und Krautschneiderin wachgerufen. Bei Kaffee und Kuchen konnten 
wir gemeinsam über das Gesehene plaudern. So hörten wir wieder 
einmal von Euch vieles aus den vergangenen Zeiten.
Wir haben uns sehr über die Gespräche gefreut und können es kaum 
erwarten, Euch zum nächsten Termin wiederzusehen, denn dieser 
steht bereits fest:
Die guten alten Zeiten, waren sie nicht schön!?… oder?
Bitte bringt zum nächsten Treffen Euer Fotoalbum oder ein paar Fo-
tos aus Eurer Kindheit und Jugend mit, denn wir möchten gerne mit 
Euch über diese Zeiten sprechen. Wie wurden Geburtstag, Konfir-
mation oder Kommunion gefeiert? Wart Ihr im Sportverein oder bei 
der Tanzstunde? Was habt Ihr bei der Kerwe oder beim Kirschenfest 
erlebt? Was wurde von Euch bei der Hausarbeit erwartet? Auch wenn 
Ihr nicht in Gaiberg aufgewachsen seid, sind wir an Euren Fotos und 
Erzählungen interessiert!
Wir denken, dass es viel zu erzählen und zu lachen gibt und freuen uns 
schon sehr auf Euch und Eure Berichte von den „guten alten Zeiten“!

Am Dienstag, den 14.11.23 um 14.00 Uhr heißt es im Bürgersaal 
wieder „Verzählt emol“
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde oder telefonisch: 06223-
5155 Margit Fuchs und Helga Schulz

 Fotos: AL

Kirchenbauverein

Kultur & Kirche: 

“Auf einem Baum ein Kuckuck saß…”
…Sim sa la dim bam ba sa la du sa la dim.“ Den Refrain kennt jeder. 
Oder glaubte bislang, ihn zu kennen. Bis zum letzten Samstag, als 
im Rahmen von „Kultur & Kirche“ das Mannheimer Vocalensemble 
„Filsbach Consort“ in der evangelischen Peterskirche gastierte. Hätte 
man das Konzert mit „Volkslieder aus aller Welt“ angekündigt, wäre 
man den acht Solisten, die sich ganz vortrefflich zum Ensemble ver-
einigten, und ihrem Programm nicht gerecht geworden. Gleichwohl 
besuchten sie auf ihrer musikalischen Reise quer durch Europa zahl-
reiche Kulturen, Länder und arrangierten die Volkslieder teilweise 
völlig neu, humorvoll, schelmisch, manchmal auch ganz melancho-
lisch – aber zu jeder Zeit intonationssicher. Eine musikalische Meis-
terleistung, denn die beiden instrumentalen Stützen sorgten mehr 
oder minder nur für das rhythmische Gerüst – das aber auf hohem 
musikalischen Niveau. Dezent und einfühlsam lieferte Fabian Fah-
renschon am Schlagzeug die passenden Rhythmen, während Simon 
Natschke am Bass besonders mit seiner Soloeinlage nach der Pause 
glänzte: Er spielte drei Stücke des legendären Miles Davis, von Jero-
me Kern und von Bill Frisell. 
Die prallen zwei Stunden Musik waren zu keiner Sekunde langweilig 
und selbst die jungen und ganz jungen Zuhörer waren von der Spiel- 
und Sangesfreude begeistert. So wurden nach dem lang anhaltenden 
und begeisterten Schlussapplaus die Musikerinnen und Musiker erst 
nach zwei Zugaben entlassen.



Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 45  |  10. November 2023 27

Das Kirchenschiff war samt Empore bis auf den letzten Platz besetzt 
– ein Zeichen dafür, wie gut die Reihe „Kultur & Kirche“ am Ort an-
genommen wird. Der Eintritt war frei und die Kollekte am Ausgang 
war entsprechend großzügig. 
Manche Besucher nahmen das Angebot dankend an, lieber eine Spen-
de im Nachhinein zu überweisen und schon mit Beginn dieser Woche 
konnte der Kirchenbauverein als Veranstalter die ersten Zahlungsein-
gänge verbuchen – wie auch weitere, zweckgebundene Spenden zur 
Reparatur des Turmdaches. Gut die Hälfte der Kosten, die der Ev. Kir-
chenbauverein bereits vorgestreckt hat, kamen auf diese Weise bereits 
zusammen. Das ist ein überwältigender Erfolg unserer Vereinsarbeit, 
und der Vorstand dankt einerseits allen Spendern – besonders auch 
aus unseren Nachbargemeinden – aber auch den Vereinsmitgliedern 
im Kirchenbauverein, die vor, während und nach der Veranstaltung 
heftig gewirbelt haben, um die 5. Auflage von Kultur & Kirche zu ei-
nem Erfolg zu machen. 
Wer die Arbeit des Ev. Kirchenbauvereins finanziell unterstützen 
möchte, ist als Spender und/oder als Fördermitglied herzlich will-
kommen. Die Mitgliedschaft kostet pro Person 20,– Euro im Jahr, als 
Paar ist man mit 30,– Euro dabei. Eine formlose Mail an mail@kir-
chenbauverein-gaiberg.de genügt. 
Überweisungen sind möglich auf 

Ev. Kirchenbauverein Gaiberg e.V. – Volksbank Neckartal
IBAN: DE47 6729 1700 0011 2084 01 – BIC GENODE61NGD

Stichwort „Kirchturm“
Auch im kommenden Jahr 2024 wird es Veranstaltungen in der Reihe 
„Kultur & Kirche“ geben. Darüber informieren wir Sie gerne an dieser 
Stelle, in unserem Schaukasten an der Kirchenmauer und natürlich 
auf unserer Website. Und wenn Sie gerne per Newsletter informiert 
werden möchten, lassen Sie uns da wissen: Auch hier genügt eine kur-
ze Mail oder ein Klick auf der Startseite unserer Website. 
 Martin Boeckh, www.kirchenbauverein-gaiberg.de

Das Filsbach-Consort aus Mannheim gastiert mit seinem A-Cappella-Pro-
gramm im Rahmen von „Kultur & Kirche“.

Die Ev. Peterskirche war bis auf den letzten Platz besetzt.

Die Kirche war in stimmungsvolle Farben getaucht, als Simon Natschke am 
Bass mit seinen Soloeinlagen glänzte. Fotos: M. Boeckh

SC 1950 Gaiberg

Kaffeeklatsch
Liebe Gaibergerinnen und Gaiberger, wenn manche von ihnen/
euch noch unsicher sind, an wen sich der Kaffeeklatsch eigentlich 
richtet, möchten wir hier nochmal ausdrücklich klarstellen:
Willkommen sind wirklich alle jeglichen Alters, ob Mann, Frau oder 
Divers, ob „von hier“ oder „zugezogen“, ob SC-Mitglied oder nicht.
Sie sind alle herzlich willkommen zu einem gemütlichen Nachmit-
tag im Clubhaus des SC, an dem man bei leckerem selbstgebackenem 
Kuchen und Heiß-/Kaltgetränken zusammensitzt, Gespräche führt, 
Menschen kennenlernt, Erinnerungen und Dorfneuigkeiten aus-
tauscht und vieles mehr. 
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Einfach vorbeikommen (Sportplatzstraße 17, Clubhaus des SC) – 
es ist keine vorherige Anmeldung nötig! 
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!  Der Vorstand des SC Gaiberg

Jahreshauptversammlung SC 1950 Gaiberg e.V.:
Hiermit möchten wir alle Mitglieder des SC 1950 Gaiberg e.V. zur 
Jahreshauptversammlung am Samstag, den 18.11.2023 um 19 Uhr 
ins Clubhaus, Sportplatzstraße 17, einladen. 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: TOP 1: Begrüßung 
und Beschluss der Tagesordnung • TOP 2: Totengedenken • TOP 3: 
Bericht des Vorstandes • TOP 4: Bericht des Sportlichen Leiters • 
TOP 5: Bericht des Kassenwartes • TOP 6: Bericht der Kassenprü-
fer • TOP 7: Entlastung des Kassenwarts • TOP 8: Entlastung des 
Vorstandes • TOP 9: Ausblick, Vorhaben und Planung 2024 • TOP 
10: Anträge der Mitglieder, sofern fristgerecht laut Satzung bis zum 
11.11.2023 schriftlich beim Vorstand eingegangen • TOP 11: Sons-
tiges.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.  Der Vorstand

Tanzkreis Saltate
Herbst-Blues? 
Nicht bei uns! 
Wir, das sind ein halbes Dutzend Männer und Frauen, die Montag 
abends im SC Clubhaus tanzen. Gute Musik, die wir auflegen, geht 
ins Ohr, durchdringt den Körper, der sich nicht wehren kann, sich 
zum Rhythmus der Musik zu bewegen. Glücklich machende Hor-
mone werden ausgeschüttet, die uns leicht - also unbeschwert- und 
beschwingt durch die Woche tragen. Neulich sagte Gerlinde: „Eigent-
lich wollte ich auf der Couch bleiben, aber dann habe ich mir doch 
einen Schubs gegeben und bin zu euch zum Tanzen gekommen. Und 
das war gut so! Jetzt geht es mir viel besser!“
Herbst-Blues ? 
Nicht bei uns! 
Wir tanzen ihn weg!
Montags heißt es künftig: 
Raus aus dem Sessel, 
runter von der Couch, 
hin zum Clubhaus des SC-Gaiberg und in geselliger Runde die Glie-
der schütteln!
Kontakt: Ursula Heffter, Tel. 48283 HJS

TSV 1906 Gaiberg

– Gymnastik –
Zwischenbericht vor Weihnachten 2023
Liebe Sportler, das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, aus diesem 
Grund möchte ich ein kleines Statement zu unserer Mitgliederent-
wicklung abgeben.
Es ist außerordentlich erfreulich, dass wir rückblickend einen sehr 
regen Zuwachs an neuen Mitgliedern verzeichnen dürfen. Vie-
le Gaiberger/innen schätzen das Privileg, ihren Sport bei ihrem 
Sportverein am Ort ausüben zu können. Gerade in Zeiten des Kli-
mawandels und der sich immer weiter verschärfenden Energiekri-
se schätzen die Leute vermehrt die kurzen Wegstrecken, außerdem 
finden sie bei ihrem örtlichen Sportverein die ganze Woche über 
ein ausgewogenes, gut durchdachtes Training. Wer mehr die Fit-
ness liebt oder vielleicht mehr das BBP -Training, das Zirkeltrai-
ning oder mehr das ausgewogene Sanfte, jeder findet für seine kör-
perliche Konstitution das Richtige. Alle Stundenangebote werden 
gut bis sehr gut besucht und in allen Gruppen haben sich entgegen 
dem allgemeinen Trend viele neue Mitglieder eingefunden. Ich 
glaube, das muss unbedingt einmal positiv erwähnt werden. Das 
gibt uns Trainerinnen Carmen und mir ein gutes Gefühl und die Er-

kenntnis, dass unsere Arbeit und unsere Kontinuität Früchte trägt. 
Das Kinder- und Kleinkindturnen ist das Highlight am Mittwoch- 
nachmittag. Große Kinderscharen tummeln sich mit viel Lachen, 
Toben und lautem Freuen in der Halle. Das Trainerteam, bestehend 
aus mehreren jungen Leuten wie: Katharina und Teresa Hack, Paula 
von Grumbkow, Esther und Dennis Arnold, machen einen tollen Job. 
Egal ob turnerisch-akrobatisch, spielerisch oder mit neuen Tricks und 
Tipps erfüllen sie die Stunden mit Leben.
Vielleicht haben wir auch Ihr Interesse wecken können und mögli-
cherweise suchen Sie schon länger ein geeignetes Sportangebot, 
um fit und gesund zu bleiben. Dann dürfen Sie in allen Gruppen 
Probestunden besuchen. Man muss sich auch nicht für eine Stunde 
entscheiden, wer möchte und Zeit dazu findet, kann sich die ganze 
Woche über in allen Gruppen austoben!
Bleiben sie neugierig, schauen sie einfach mal bei uns vorbei, wir freu-
en uns auf Sie. Bis kurz vor Weihnachten wird bei uns noch ordentlich 
gesportelt.
Wenn Sie uns persönlich kontaktieren möchten, können Sie das gerne 
tun, hierzu finden Sie unsere Kontaktdaten auf unserer TSV-Home-
page. Annette Gärtner
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